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ÄmlMall zur Laibacher Zeilung Rr.236
^ Kundmachung. Nr.9968,

^ach, . ' ^ ' ld , zur allnemciuen Kenntnis sse-
^ndin» i> '̂  lfurststaatsprüfuuiien siir selbst»
,""b >"ch,.i3^'""te und fiir das Furstschuh-
> U c>. ! , ' ^ . Hilfspersonale fiir Krain. even-

"tr >, ̂ , " r da« Kllstenland uud Kärntc».
"lbach stattfinden und

! " ^ lls>." 2. N o v e m b e r b. I .
"beslf/i ^""utta«s im Rathssaale der k. t.

Lll>l,«5^"6 beginnen werden,
^ach an» <). Oktober 1885.

l 4 i ^ ^ 2 ^ t 8 r e g i e r u n g für Krain.

N^I^ .Kundmachung. Nr. 3760.
^"""t l>.,^s^^'ll"l Gcfansscnhaus'Verwaltnng
>"« be" M '?> ber Einführunss der Vcrpfle-
^"Ntr i ^ ^ ' ^ ^ c in eiqener Ncstic vom Iten
, "lnilte,, , ^" die Stelle eines Rechnung'
2 îo E .Ä dem Tagaelde von 1 fl. 50 lr.

! llehei« , ."e eines provisorischen Gefangen«
b""a >„!ä'. ^ " " Tagzieldc von 1 fl. zur Vc-

' l.l^°lu der Üoncurs mit dem Termine
"Wschri^ ' ^ l . O k t o b e r 1 8 8 b
, H'eb/n wirb.
^ >M n! ̂  " " ' bie erste Stelle haben Kennt-

VaibA^'unasluessN nachzuweisen.
"°a, a«, ^ Oktober 1885.

<4iH^^LandeSgerichtspräfidiu ^,.
. 58m . K^idmachnng. Nr?73«8.
^'!>it i » ' , ^ " r. l. Nezirksgerichte Stein wird
"Vleg,,, Ut «emacht, dass die Elhebnnssen zur

U » eines neuen Grundbuches für
o»n 2? ^lltastralgemeinde Hribe

>,.. U,ll>'<> . 29.. 80 und 31. O l tober
^ ' l n m . und 3, November 1885
° > » i?x"«"ssfalle an den darauf folgenden
k,"t,t'l>ch°^lnal vormittags 8 Uhr. in der dies»
,.A, a»" ' Amttzlanzlei stattfinden werden.
.̂ sle h«' -Personen, welche eln rechtliches In«

n.> lmui?' "scheinen und alles zur Austin
" voil,'f ^'^' Wahrunn 'hrcr Rechte Geeig-

>»c, K., ul'llcn können.
'««Ü, nrzillsgerlcht Stein am 14. Oktober

(4058d-2) KundmackUNg. Nr. 9666.
Von der k. l. Finauzdircction für Kraiu

^ wird bekannt sieben, dasel dcr l. k. Tabalgrost<
vcrschleifj in Traunil, eventuell OberaMs oder
Suchen, im politischen Bezirke Gottschec im Wege
der öffentlichen Concnrrenz niittelst Ueberreichung
schriftlicher Offerte an denjenigen als geeignet
erkannten Vrwerber verliehen wird, welcher die
geringste Aerschleißprovisiou anspricht oder auf
jede Provision Verzicht leistet oder ohuc Ausprnch
auf riue Provision einen lährlichcn Pachtschilling
(Gcwinstrücklaft) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens
bis 7. November 1885,

vormittags 11 Uhr, beim Vorstaude dcr k. k.
Fiuauzdirectiou iu Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der
«Laibachcr Zeitung» Nr. 234 vom 14. Oktober
1885, berufen.

«aibach am 1. Oltober 1885.

(4119) Kundmachung. Nr. 10 479.
Die aus Anlass der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Stcnergemcinde Gaberje

verfassten Veschboa.cn. die berichtigten Verzeich,
nissc dcr Liegenschaften, die M.ippcncopic und
die Elhcbungsprotolollc liegen durch vierzehn
Tage zur allsicmeincn Einsicht hiergerichts auf.

Sollten Einwciidunacn gegen die Rlchtig.
leit der Bcsihbogen erhoben werden, so wird
die weitere Verhandlung auf dcn

28. O l t o b e r 1885

Hiergerichts angeordnet.
Die Ucbcrtraguug dcr uach 5 118 dcs

GrundbuchsgcschcS ammtisierbarm Fordern»
gen in die neue Einlage kann unterbleiben,
wenn das Ansuchcu darum rechtzeitig gestellt

" " K. t. slädt. - dclrg. Bezirksgericht Rudolfs'
wert. am 12. Oltober 1885.

(4130-1) KUNdmachUNg. Nr W75.
Die Vczirks-Hcbammelistclle für die Ge^

mcindc Uippach mit der Jahres-Remuneration
von 35 Gülden aus der Mivpacher Vezirkscasse
wird für die Dancr dcs Vcstaudcs dcr Vczirts'
cnsscn ausgeschrieben.

Gesuche, mit Hcbammcn-Diplom nnd Wohl«
vcrhallungszeuguisscu belegt, sind längstens bis

15. N o v e m b e r 1885
hicramts einzubringen,

K. k. Bezirlshauptmannschaft Adclsberg,
am 13. Oktober 1885.

^4108^2) ^ Nr. 14 546.
Vostetpedientenstelle.

Die PosteMdicntcuslclle in St. Veit ob
l!aibach. Vczirlshanplmannschnst Laibach, mit
drr Icchrcsdestalluug vou 15l) sl,, Amtspanschale
jährlicher 40 sl. und Volcxpnuschalc jährlicher
219 fl. für die Vesurguug eincs täglich drei«
inaligcn Fuhbotcugangcs zwifchcn St. Veit uud
Vizmarjc-Vahichof ist gegen Dienstvertrag lind
Caution per 200 fl. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren

b innen zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlvcrhal-
ten. die genossene Schulbildung, die bisherige
Beschäftigung nnd die Vcruwgcnsvcrhältnissc
sowie auch uachzuweisen, dass sie in dcr Lage
sind, ein zur Ausübnng des Postdicnstes voll«
kommcn geeignetes Lucale beizustellen.

Da überdies vor dem Dicnstcsantritte die
Prüfung aus dcn Poslvorschriftcn zu bcstcheu
ist, so habcu die Vowcrbcr auch nnzugebcn, bei
wclcheiu Postnmte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie sür den Fall dcr Combinierung des Post-
und Tclcgrapheudicnstes mit den hiefür culfal»
leudcn systemisiertctt Vezngen zu übernehmen
bereit smd.

Trieft am 10. Oktober 1885.
K. l . Post- und Telcgraphcu-Direltiou.

(4129-1 j Nr. 3447. 346«,
Kundmachung.

Es wird bekannt gemacht, dass die zum
Bcsihe dcr

Anlegung der neuen Grundbücher für

die Catastralgemeinde Landol und

^mihel (St . Michael)
verfassten Vesihbogcn mit dcn Liegenschafts»
Verzeichnissen nnd Mappencopicn sowie de«
Erhebungsprotokollen hicrgerichts bis zu>n

28. Oktober 1885
zur allgemeinen Einsicht aufliegen, an welchem
Tage im Falle von Einwendungen gegen die
Richtigkeit dcr Vcsitzbogrn weitere Erhebungen
gepflogen werden.

Die Uebertragung amortisicrbarer Furde»
ruugen wird unterbleiben, wenn die bcthelligten
Schuldner bis zur Verfassung der Einlagen
darum ansuchen,

K. t, Bezirksgericht Senosetsch, am 14ten
Oktober 1885. ^ ^ .

5t. 3447. »466.

llinanllu.

<1o1 in 8mill«I

^rirc^ono pogogtuo pol« 3 Il«xuli iwpliiinsuill,
8 zic>8notlii Ilntli8tr»l»ill m»̂ > iu 8 xuziinnilli
vruä i-tlLpoloionl v »ploäni ^ro^luä i»ri t s«
e. Ilr. »nltiöii cla

28. o k t o d r i l 1885.
kutoroßn, lino 8« dnäa pliöolo (l»l^u uni^vtxldo,
Äko doäo K60 ußov^al 2oz>or r«»Ul<i»c>»t, z>o-
808tnlli Z)l)1.

?ron»ö2njo pnvlltnitl torj»tov, stnrill öo2
50 lot, 50 boäo ni)U3tilo, ^c, dol ing pro»i 2»
to i)rul1, 1lc> 80 limit» ilom^olln^iiuo vloss« 80-
8tuvl̂ »1o.

0. Ic, a1lr»,jna 8oüiäl»i v Zonoioiatl, du«
14, o^ltodru 1865.Ä n z e i a e h l a l l.

^ , z ^ «mpslolllt dilliss (4140) —1

^ Nr. 6920.

y ^rinllerung.
^.^ dkv !. ' ' Bezirksgerichte Adelsberg

^ j u u . ' ^ n Mcnia Holziger sen.

> n ^..den uubelannten N^ch'slmch-
N «ileora ^ ? " i ^ k a P"'lo sen. und
ö ''lo. b i^"" ' lo . sämmtlich von Nada-
dn^"t>o,,/s"'t krinliktt, dass der in der
dlesel^che d.r F.lialkirche in Na-
^ ? b n / " l h Dr. Eduard Deu in
tt^ew n^.^" I°skf P"'ko von Na-

""' lür dieselben bchMen Cu-

rator ü<I aowm H rrn Dr. I . Pltannc!
in Adelsberg zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
7. Oltober 1885̂

(4128-1) Nr. 5217. i

Zweite efec. Feilbietung.
A m 3 0 . O k t o l i r r 1 8 8 5 ,

vormittags 11 bis 12 Uhr, wird in
Gemäßheit des diesgerichtlichcn Bescheides
und Edictcs vom 27. Ju l i 1885, Zahl
4609, die zweite exec. Feilbietung der
dem Johann Mcdvid vou Postale ge-
hörigen, gerichtlich auf 1440 st. geschätzten
Realität in der Gcrichtskanzlei stattfii'den.

K. k. Vezirtsgrricht Littai, am 16ten
Oktober 1885.

(4001—1) Nr. 1673.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte iu Neu«!

marltl wird hiemit bekannt gcgcbeu:
Es sei vom hochlüblichen l k. Lan,

desgerichte Laibach mit Beschluss vom
15.'September 1885, Z . 662!), ilbel j

Viucenz Zittrrer, 67 Jahre al t , ver'
ehelichter Färber in Neumarktl, wegen
Blödsiunes die Cu,atel vn hängt ünd
demjelbeu Herr Friedrich RaittMek, Bür-
germeister und Handelsmann iu Neu-
marktl, als Curator bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, am
30. September 1885.

(3053—2) N ' . 7662.

Bekanntmachung.
Dem Thomas Zalar vuu Nakek, rück-

sichtlich dcsseu uudckalnüeu Ncchtsuach-
solgern, wird hiemit bekannt gemach!,
dass der über die Klage des Herr»
Fürsten Hugo zu Windisch'Graetz a/geu
Thomas Zalar i»cto. Anerkennung der
Besitzung des '/,» Antheils der Nakeker
Sägestatt iu S t . Kau^iau s. A. eisiosseuc
Klagsbeschein vom Heutigen Z. 7602,
womit die Tagsatzmig zur V rhandlung
auf den

23. Ok tober 1685 ,
vormittags li Uhr.
wordm 'st. deu. sür sie be,lellten Curate

^ l l llctum Karl Puppts hier zugestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loi'sch, 13!en
August 1885.

(3856—3) Nr. 4317.

Executive
Nealitäten-Nersteigerung.

Ueber Ansuchen des Josef Prc'ek von
P<öet wird die »xeclitive Versteigel-ung
der d?m Andreas Vidmar von Nakiüm
gehörigen Realität Äa»d IV. i'al. 12l
Hä Freudellthal, im Schätzwerte per
4135 f l . . auf dm

30. Ok tobe r 1685 .

11 Uhr vormitlags. hiergerichls mit dem
angemdnet. dass diese Feilbi'tuug auch
unter dem Schätzwerte erfolgen wird. —
Vadimil 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Obe»laibach, am
7. August 1885.
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(4090-1) Nr. 3414.
Executive

Fährnis-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Id r ia

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Hen»

Anton Plesner von Schwarzenbera die
executive Feilbieluna der in den Nachlass
des Johann Schmiedmajer gehörigen,
mit executivem Pfandrechte beleglen, ge-
richtlich auf 3119 fl. 63 kr. geschätzten
Fahrnisse, als: Krä'mereiwaren, und
zwar Schnitt- und Spezereiwaren, Zim-
mermöbel, Kleider?c. bewilligt, und es
seien zu deren Vornahme zwei Tag-
satzungen auf den

5. N o v e m b e r und
19. N o v e m b e r 1 8 8 5 ,

jedesmal vormiltags von 9 Uhr weiter
und nöthigenfalls auch noch den nächsten
Tag an Ort und Stelle der Fahrnisse
in Schwarzenberg mit dem Beilatze an-
geordnet worden, dass die in Execution
gezogenen Gegenstände, falls sie bei der
ersten Tagsatzung nicht um oder über
den Schätzungswert angebracht weiden
könnten, bei der zweiten auch unter dem-
selben gegen sogleiche Bezahlung und
Hinwegschaffung h ntangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Id r ia , am 7ten
Oktober 1685.

(4114—1) Nr. 971l .

Bekanntmachung.
Den Tabulargläubigern Lorenz und

Elisabetha «Klos aus Iakobuwiz, riiclsicht'
lich deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
wird bekannt gemacht, dass für sie H.rr
Ign.Gruntar, t.k. Notar in Loilsch, zum
Curator üä uewm unter gleichzeitiger
Zufertigung des Realfeilbietungsbeschei-
des vom 17. August 1885. Z. 7795.
womit die erste exec. Feilbietung der dem
minderj.Aulon Krasovic von Zirlmz gehö-
rigen Hypothekar-Realität Rectf.-Nr. 570
»ä Haasberg auf den

29. Ok tobe r 1885
hiergerichls anberaumt wurde, bestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
September 1885.

(3865^3) 3^3126.

Erinnerung
an Johann T u i k von Weixelburg und
dessen unbekannte Erben und Rechtsnach»

folger.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Sittich

wird dem Johann Turk von Weixelburg
unbekannten Aufenthaltes und dessen un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Alois Kralj von Weixelburg Nr. 34
die Klage auf Ersitzung der Realität
E.»Z. 149 Catastralgemeinde Dedendol
eingebracht, und wurde zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

30. Ok tobe r l. I . ,

vormiltags 8 Uhr, mit dem Anhange des
§ 48 I . H. D. vom 24. Oktober 1845,
Nr. 906 I . G. S., angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und oiefelben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Anton Steftec von Weixelbu'g als Cu-
rator n,ä kcturn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im lildnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werde»,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre'Ncchtsbchelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am lOlen
Srpltmber 1885.

(4080—1) Nr. 3314.

Uebertraaung
eremtiver Feilbietunaen.

^om t. k. Bezirksgerichte Tressen
wird bekannt gemacht:

Es werden über Ansuchen des Franz
Zupaniliö von Dobrava die mit diee-
^richtlichem Bescheide vom 8. August
1885, Z. 2729, auf den 26. S ptember,
27. Oktober und 26. November 1885
angeordnet gewesenen Feilbietungs-Tag»
satzungen behufs executiver Versteife», ung
der dem Franz Kolar von Stemple ge-
hörigen, gerichtlich auf 1620 f l , geschätzten
Realitäten toi. 1933 und 1213 ucl Herr-
schaft Landspreis, mm Einl . -Nr. 196
und197aäCatüstralgeineinde L!!l0vk, und
Rectf..Nr. 66 ' / , ad Herrschaft Lmids-
preis, nun Einl.-Nr. 53 aä Ca>astral»
gemeinde Pomkve, auf den

2 2. O k t o b e r und
28. November l 8 8 5 unk
2 6. J ä n n e r 1886

mit dem vorigen Anhange übertragen.
K k. Bezirksgericht Dessen, am

22. September 18 85.

(3605—1) Nr? 3117.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
I n der Executionssache der k. k. F i -

nanzprocurator für Krain (in Vertreiung
der Filialkirche St . Georgi in Ruzanc,
Erbin nach Georg Grahet) wurde wegen
179 st. 94 kr. c 8. c. die mit dem Be<
scheide vom 12. November 1884, Z, 7511,
auf den 4. Ma i 1885 angeordueie dritte
executive Feilbictung der dem Execute»
Josef Pento von Naoajueselo Nr. 1
gehörigen, auf 3950 st. geschätzten Rea-
lität Urb.-Nr.16, Auszug 1443 uä Prcm,
auf den

30. Ok tobe r 1 8 6 5 ,

vormiltags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

Unter einem wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern und be»
ziehungsweife deren unbelanmcn Erben
und Rechtsnachfolgern, als: Maria Hol-
ziger sen. und jun., Antonia und Fran°
cisca Holzinger u. beziehungsweise Fran-
cism Penko von Nadajnchlo, betunnt
gegeben, dass für erstere vier sowie für
den Georg Mazi'schen Verlass von Groß«
berg Herr Dr. Deu. Advocat in Adels-
berg, und für die letztere Herr Paul
Beseljak, k. k. Notar in Adelsberg, zum
Curator a,ä u,etmn bestellt und denselben
die Executionsbescheide zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. Ma i 1865.

'(4050—1) Nr. 8241.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Januar
Santner von Neuau die executive Ver-
steigerung der dem Josef Rvthel von
Schalkendorf gehörigen, gerichtlich auf
1880 f l . geschätzten Realität Einlage-
Nr. 309 der Catastralgemeinde Seele
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. D e z e m b e r 1885
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Hulden der Licitutions-Commission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungspiotokoll
und der Grundbuchs«Extract lönnen in
der diesgerichtlichen Registratur tinge«
sehen werden.

K. k. Bezirksgericht Goitschee, am
4. September 1685.

(4028—2) Nr. 8929,

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Voltschee

wird dem Josef und der Magdalena
Agnetsch vox Warmberg, nun unbekann-
ten Aufenthaltes, hiemit »n innert, dass
der an dieselben lautende, >n Sachen drs
Michael Meditz, Kaufmann in S'ryer.
ersiosseue Tabularbescheid. Z.6869, pclo.
425 f l . dem diesem unter einem auf-
gestellten Curator 26 äctum Herrn I o
hann Erker zuaesteUt wurte.

K. k. Bezirksgericht Gollschee, am
24. September 1885.
(3942—2)" Nr. 5321.

Executive
Utber Ansuchen der Maria Baloh

(durch Dr. V. Zarmk von Laibach) wird
die executive Velst<igerulig der der El>-
sabclh Äonaö von Ober Ärezovica gehö»
rigen Rcali-ät Einlage Nr. 239 aä Ca^
tastrlllg.l„t>inde Presser, im Schätzwerle
per 170 fl., mit drrl Teluiinen auf dcn

2 2. O k t o b e r ,
22. November und
22. Dezember 1 8 8 5 ,

11 Uhr volmittags, hierbei ichtö lnit dem
angeordnel, dass die drille Feilbie'un^
auch unler dein Schätzwerle erfolgen wird.
— Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
13. September 1885.
(3867—3) Nr. 3781.'

Executive
3tealitätenversteigttllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Gaspari von Sevsöek Nr. 6 die executive
Versteigerung der dem Anton Mra l von
Vigaun Nr. 38 gehöriaen, gerichtlich ans
1024 fl. geschätzten Realität lmli Rectf.-
Nr. 393 aä Gut Turulak bewilligt und
hiezu drei Fcilbietungs-Tagsutzungen, und
zwar die erste auf den

29. O k t o b e r ,
die zweite auf den

26. November
und die dritte auf deu

24. D e z e m b e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, dafs die Pfandrea»
lität bei der ersten und zweiten Feilbie«
lung nur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in dcr
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 12ten
September 1885.

(3944—3) Nr. 3408.

Executive
Rcalitaten-Versteigeruug.

Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Werks-
arbeiter - Bruderlade Sagor (durch Dr.
Schrey) die executive Versteigerung der der
Francisca Sopotnit von Trojana gehö-
rigen, gerichtlich auf 2290 st. geschätzten,
im Grundbuche der Catastralgemelnde
Einlage Nr. 39, 13. 40 vorkommenden
Realllät resümiert und hiezu drei Feil '
blelungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

27. Ok tober ,
die zweite auf den

27. November 1885
und di< dritte auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr. in
Egg mu dem Anhamie angeordnet worden,
dass die Plandlealität bei dcr ersten u„d
zwelttn Fellbletllng nur um od<r über
den Schätzungöwert, bei der dritt-n aber
auch unter demselben hiniangegcben wer-
den wird.

Die Licitations-Bedingnisse. won ,
insbesondere jeder Licitant vor gw"
tem Anbote ein I0proc. Vadium z»^ .
den der Licitations-Comnussion i" .^
gen hat, sowie das Schätzungs'Pw ,̂
und der Grundbuchs-Extract lön" >
der hiergerichtlichen Registratur ""ü
sehen werden. .M

K. k. Bezirksgericht Egg. am I"
September 1885. ^ ^ ^ "

(386Ü-3) 3tt. 3a"

Erinnerung .̂..
an Josef G r o s unbekannten M ^
Haltes und dessen unbekannte Erben

Rechlsnachfolger. ,̂
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sw,

wird drm Iofef Gros un'bekcnmtei' ^
riühalles und dessen unbekannten ^
und Rechtsnachfolgern hiemlt erilM" ^

Es liabc wider sie bei diesem V " ' ^
Josef Dolenc von Weixclbura ^
die itlage auf Anclkenüung der AW ,
dcr Realität Einlage Nr. I kä Cat^,,
g. melnde Dedendol einaebracht. und N'
zur ordcn'lichrn mündlichen Velhatt"'^
dieser Streitsache die Tagsatzung a">

30. Ok tober l. I . . ^
vormittags 8 Uhr, mit dem A i ' l M l
H 29 a. G. O angeordnet. , ..̂

Da der Aufenthaltsort der Gella^
diesem Gerichte unbekannt und dle>e c.
vielleicht aus deu k. k. Erblande"
wesend sind, so hat man zu ihr" W
tretung und auf ihre Gefahr und »l"^
den Anton S'epec von Weixelbwg
Curator k(! uctum bestellt. ^

Die Geklagten werden hievon zu ^
Ende verständigt, damit sie alle'»^
zur rechten Zeit selbst erscheinen ^
sich einen andern Sachwalter bestelle'^,
diesem Gerichte namhaft machen. "^,
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ^
schreiten und die zn ihrer Verthe'W '
erforderlichen Schritte einleiten ll)i> -,
widrigens diese Rechtssache mit dci« .
gestellten Curator nach den Bes t iM ' " ^
der Gerichtsordnung verhandelt ^ ^
wird, und die Geklagten, welche»^
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehe!!^
dem benannten Curator an die Ha" ^
geben, sich die aus einer V e r a M " ^
entstehenden Folgen selbst beizu"""
haben werden. -^

K. k. Bezirksgericht Sittich. " " '
Sepiember 1885. ^ ^ ^ '

(3782—3) Nr. 16^ '

Erinnerung ^
a» die unbekannt wo befindliche» ^ „ !
l i i l , Georg. Anton. Luzia und ü ^
S c m r a j c , beziehungsweise deren ^

und Rechtsnachfolger. F
Von dem k. k. städt.-deleg. « ) ^ !

Gerichte Laibach wird den unbekaw.ii
befixdli en Mart in, Georg, Anton, ^
und Franz Semrajc, beziehungl ^
deen Erben und Rechtsnachfolger"»
mit erinnert: . . ^

Es habe wider diefelben bei ^
Gerichte Blas Seinrajc von To»", „,,
Nr. 18 die Klage äs praes. 4. Sep „z
ber 1885. Z. 15 356, peto. Anerle' '^
der Verjährung und Löschungsbe'
gung s. A. eingebracht. ^ F

Da der Aufenthaltsort der G " M
diesem Gerichte unbekannt und d"!^>
vielleicht aus den k. k. Erblanden " ^
send sind, so hat man zu deren ^
tung und aus deren Gefahr und H^ l
den Advocate,, Herrn Dr . A. P'H,"
in Laibach als Curator aä ^
bestellt. .. ^

Die Geklagten werden h>cvon»'cF'
Ende verständiget, damit sie a ü ^ l
zur rechten Zeit selbst erschein" ^
sich einen andern Sachwalter bcstel" , ^ l '
diesem Gerichte namhaft machen« ^ '
Haupt im ordnungsmäßigen ^ H . / , ^
schreiten und die zu ihrer Vertye'" ^>
erforderlichen Schritte einleiten ' ^
widrigens diefe Rechtsfache m>t t>e ,ge"
gestellten Curator nach den Aest'M»'^".
der Gerichtsordnung verhandelt ' " . ^
und die Geklagten, welchen es "" ^
freisteht, die Rechtsbrhelfc auch ^ ^
nannten Curator an die Hand Z" >> ^
sich die aus einer VerabsäunlN^^he"
stehenden Folgen selbst beizuwes!"'
wnden. 225.

Laibach am 6. September 1»°
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T retja izvršilna
DProdaja posestva.

^ b X s r °?, l 0 k 0 m Z d n e 9- BeP"
stva i jy? (?n a izvrSilna prodaja pose-
«ordcogt 2 e i ° V t i C a ? S i ß J« Y a 8 i Pf!d

Je brp»««. i tuniske grajšcine bila
dražbft s p e S n a > in vršila se botle tretjaa na dau
s Dm;« -1.1' n o v e m b r a t 1.

CJifJlm doatovkom.
vici (inÄ'" o k l a Jno sodišče v Kostanje-
- ^ ü l ^ o k t o b r a 1885.

( 4 l 0 ^ D ŠT.738T:
^niga izvrSilna

pP
r<>daja posestva.

1885 rVu .Z O(il°kom dne 3. avgustal o W a
 31..13' na 7- o k t o b r a L l od"

toija T>lzvi'šilna prodaja posestva Au-
St IHI r U m a r J a i z Sutne pod vložno
Križ ^ , 1 1 1 . 1 ^ katastralne občine Sv.
W P J J e brezvspešua, in vršila se

dr«ga dražba dne
* Preün--' n ° v e m b r a t. 1.

C Jln j I m dostavkora.
viei <]»!' °^rajno sodišče v Kostanje-

( H r ^ ! j U k t o b r a 1885.
l 9 8 0 - l ) St/5307."

c Oklic.
t la ziiair °^ laJna S O ( l n i J a v Litiji daje

^86'lÄ?roSnJ0 de praes. 29. avgusta
kotn i, , 5 3 0 7 > se s tukajšnjim odlo-
fit. 5, - °klicom od 30. januvarija 1885,
, a W m n a 1 2 - J u n i J a 1 8 8 5 dolofien«,
je»>a /. s.Pravico ponovljenja ustav-
S(i|ail

 1>etja izvršilna prodaja Jožef
Wsftp^. posestva vložek St. 21 dav-

J °očine Vate ponovi in na dan
od n d°- o k t o b r a 18 85
tQkajšn 1 2 < u r 0 Predp°lud»em pri
%£j J18O(l»iji 8 prejšnjim pristavkom

C \
^ sens ,°^raJ»a sodnija v Litiji dnč
7^Sl !^1885
ÖJ8jH) Št. 5499.
jji l e ponovljene izvr-

^^emljišsiiuedražbe.
â jjna*

r: okrajno sodišče v Litiji daje

Novi^ro5nJ° P e t r a N o y i n c a i z Hovce
^ b e ?6v^ru8i in tretji rok izvräilne
s ßlH ?iasteličevega, sodno na
,•35,1 CenJenega zemljisöa vložna
\\ v??vkai%8ke občine Ješeu Vrh v

Jftjfiii«to. doloöujeta se gledo na tu-
l l07 °,klic"od 11. februvarija 1884,

' Ü V a dražbena dneva, prvi na
' N r w 30. o k t o b r aufe> na.
Hokr^ d e c e m b r a 1885,
a^m a* °d 11. do 12. ure predpolu-
ie boae t m s °d i š č i s pristavkom, da
i Z a al" / z e m ^J i^ e Pri prvem roku

Ü8em z cenitveno vrednost, pri
O s% n n o k u P a tudi pod to vred-

C "fiüaio.
7" 8eM^'.okrajno sodišče v Litiji dnč
T^S^a 1885.

l ) Št. 5602.

, p o d . O g l a s .
{•ft gossip110 o k r a J»o sodi^e na7'na-

V4lifißa- 8 t a v u Sa^herju neznanega
V i •

% g
 lj jo p r o t j n j e m u p r i tem so-

? ^«es ?? e z J e r e t i n iz Gradca tožbo
iai>adi 2 * l A - septembra 18S5, St. 5GO3,

l<azPrav8 9 7 k r ' č e z k a t e r o s e

si. o S v bagatelnem postopku na
°b9.U r i

28. o k t o b r a 1885
Du ^ ^ n - O p o I u d n e določila.
i i b t a v i U e • Z n a n o ' k J e t o ž e n i b i v a 'Ä v o n p , J e v »jegovo zastopanje, na

S^ü ! a r n°8t in stroSke g. Jauez
aa

 N*ÄiiaüiV:e0Vec v Litiji, kuratorjem.
ba ^li<le f S e t o toženemu v ta namen,
|n

 (Jobi d ^ Pravem času sam, ali si
WfU n^na,^- e g a P r a v n e 8 a zastopnika
kn?0 ta trL \ , t e m u »odišču, inače se

^ O r J% V r š i l a s Postavljenim
6 ' ^Weio 0 ^ 1 1 0 sodiäöo v Litiji, dne

(3961—1) Št. 3912.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Kosl.anje-

vici daje na znanjo:
Na pro^njo c. kr. davkarije kosta-

njeviške dovoljuje se izvršilna dražba
Janko Milakovičevega iz Jablanic,
sodno na 285 gld. cenjenega zeinljišča
pod vložno št. 183 katastralne obfcine
kostanjeviške.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

11. novembra,
drugi na

9. decembra 1 88 5
in tretji na

1 3. j a n u v a r i j a 188 6,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludne,
pri tem sodišči s pristavkoin, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali Čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varštine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek lezö
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dn<5 11. septembra 1885.

(3960—1) St. 3996.
Oklic izvršilne

zemljižčine dražbo
C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-

vici daje na znanje:
Na prošnjo davkarije kostanjeviške

dovoljuje se izvršilna dražba Janez
Dvornikovoga iz Krške Vasi, soduo na
5000 gld. cenjenega zemljišča sub
vložna St. 200 in 201 ad katastralni
obtini Bušooa Vas.

Za to dolofiujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

1 1. novembra,
drugi na

9. decembra 1885
in tretji na

13. j a n u v a r i j a 1886,
vsakokrat od 11. do 12. urc dopoludne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku le za ali 6ez cenitveno vred-
nost, pri tretjem roku pa tudi pod to
vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveui
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dn6 16. septembra 1885.

"(4Ö56—2) ' St. 3171.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v SenožoCah

daje na znanje:
Na prošnjo dr. Ed. Deu-a (kot ce-

sijonarja Janeza Premrov-a) dovoljuje
se izvrsilna dražba Jurij Stcgovovega,
sodno na 16S5 gld. cenjenega zein-
ljišča urbar. št. 355, torn. 11., sol. 1401/»
grajščine senožežke na Studencu.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

14. a v g u s t a ,
drugi na

15. s e p t e m b r a
in tretji na

16. oktobra 1 886,
vsakokrat ob 11. uri dopoludnč, pri
tem sodišči v sobi st. I s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali siez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljekujižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dne 23. septembra 1885.

(4072—2) Št. 7991.

Objava.
Neznano kje odsotnim vpisnim

upnikom Mariji in Markotu Ro/.manu
iz Boldreža, potem uinrlemu Martinu
Zimermanu iz Metlike, oziroma nje-
govim pravnim nepoznatim nasledni-
kom, se je gosp. Leopold Gangl iz
M(!tlike oskrbnikom postavil in so se
njemu dražbeni odloki z due 10. ju-
nija 1885, St. 4711, vrocili.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn6 30. Rpptembra 1885.

(4077—2) Št. 7995.

Naznanilo.
V dan 30. o k t o b r a 1885

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji druga eks. dražba zem-
ljišča Franc Zallokarja iz Metlike pod
vložno št. 30 davkarske obsiine Metlika
vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dneJ2. oktobra 1885.

(3964—2) Št. 4216.
Tretja izvršilna

prodaja posestva.
Z odlokom z dne 18. julija 1885,

št. 2645, na danes določena druga iz-
vršilna prodaja posestva Janez Hera-
kovičevega iz Novih Sei pod gorenjo
št. 146 grajšcine turnske bila je brez-
vspešna in se bode tretja dražba na dan

4. n o v e m b r a 1885
s prejšujim dostavkom vržila.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dne 30. septembra 1885.

(3811—2) Št 3242.

Oznanilo.
Neznanemu Janezu Krašovicu iz

Žvirč žt. 8 in oziroma njegovim iie-
poznanim pravnim naslednikom se od
c. kr. okrajnega sodišča v Žužemberku
na znanje daje, day je proti njim Ro-
zalija Škufca iz Žvirč žt. 8 vložila
tožbo de pracs. 3. septembra 1885,
št. 3242, ua priposestovanje senožeti
„v Škavbah" vložna št. 71 davkarske
občine Žvirče, da se jim je postavil
kuratorjem ad actum Jožef Škufca iz
Žvirč Št. 39 ter se mu vročil tožbeni
odlok, s katerim je naiok za sutnarno
obravnavanje o tej tožbi razpisan na
dan

18. n o v e m b r a 1885
ob 9. uri dopoludne pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Žužem-
berku, dne 4. septembra J885.

(3636^3) " Öt 6405.

Oglas.
Na prošnjo gosp. Emanuela Fuchsa

iz Metlike se dražba zemljišča Jurij
Nemaničevega iz Božakovega št. 32,
cenjenega na 561 gold., na dan

30. o k t o b r a 18 8 5
ob 11. uri pri tej sodniji s pristavkom,
da se bode pri tretji dražbi zemljišče
tudi pod cenjeno vrednostjo oddalo,
določi

VaršČina 10%. Dražbeni odloki,
kateri se giuntnim upnikom ne bojo
dostaviti mogli, se bojo ob enem za
nje postavljenemu kuratorju g. Francu
btajerju, c. k. notarju iz Metlike, do-
stavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
diiö_ 20. julija 1885.
^3190^3) Št. 6252.
Oklic izvršilne zemlji-

ščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

daje na znanje:
Na prošnjo Iveta Stezinskega iz

VidoSič dovoljuje se izvršilna dražba
Josip Gušičevega iz Vidosie, sodno
na 2934 gold, cenjenega zemljišča
ekstraktna št. 341 davkarske obcine
Drašič.

Za to določuje se dražbeni dan na
31 o k t o b r a 1885,

vsakokrat ob 11. uri predpoludnem, pri
tem sodižči s pristavkoin, da se bode
to zemljisoe pri tem roku pod to
vrednostjo oddalo. .

C kr. okrujno sodiSßo v Metliki,
duo 29. julija 1885.

(4020-1) St. 2714.

Oznanilo.
Zavoljo brezuspešnosti prve dražbe,

zadevajosio Martin Lipčevega v Brunški
Gori ležedega, pod vložuicama 108, 109
katastralne obcine Hotemož zapisanega
1320 gold, cenjenega posestva bode
se vršila druga dražba na dan

6. n o v e m b r a 1885
ob določenej uri z vsemi dostavki
oklica 4. julija 1885, St. 1744.

C. kr. okrajna sodnija Radeče 6ega
oktobra 1885.

(3965-^2) Št. 3950."

Ponovitev tretje
izvršilne dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici na znanje da, da se bode na
piošnjo gospe Franje Nainorš, varu-
hinje maloletne Franje in Leopoldino
Hrieber iz Jesenic, na dan

18. n o v e m b r a 188 5
od 11. do 12. ure dopoludne vršila
pri tukajšnjem sodišči tretja izvršilna
dražba posestva Nikolaja Uraneža iz
Abreža pod vložnico 109 katasterske
občiue Bregana.

C. kr. okrajno sodišče v Kosta-
ujevici dne 14. septembra 1885.

(3979—2) St. 4929.
Oklic izvršilne zemlji-

ščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje

na znanje:
Na prošnjo Franceta Primozißa iz

Gorenjega Loga dovoljuje se izvrSilna
dražba Franc, Anton, Janez, Franca,
Katarina, Rozalija, Alojzij, Ana, Jovana,
Marija in Valentin Simončičevega ter
Franc Pepolnakovega, sodno na 4644 gl.
cenjenega zemljišca urb. St. 13 in 6!/tt

nad Pfarrhofgilt" Vace v Gradci.
Za to se določujejo trije dražbeni

dnevi, prvi na
30. o k t o b r a ,

drugi na
1. d e c e m b r a 1885

in tretji na
8 j a n u v a r j a 1886,

vsakokrat od 11. do 12. ure dopolu-
dne, pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali 6ez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak poiiudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljekujižni izpiaek leže"
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji, dne"
11. avgusta 1885.
(4103—1) St. 3206?

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Seuožečah

daje na znanje:
Na prošnjo Ivaua Premrova iz

Orehka dovoljuje se izvrSilna dražba
Janez Debevčevega, sodno na 2749 gl.
cenjenega zemljišča urb. St. 324 graj-
ščine senožeške, zdaj vložna St. 1 dav-
karske občiue Rakulske v Sajevčah
št. 3.

Za to določujejo se trije dražbeui
dnevi, prvi ua dan

1 8. novembra,
drugi na

19. d e c e m b r a 1885
in tretji ua

2 0. j a n u v a r i j a 1 88 6,
vsakokrat ob 11. uri dopoludnti pri
torn sodiSti v| sobi s pristavkom,
da se bode to zemljisče pri prvem HI
drugem roku le za ali <5e/ cemtvono
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10proc. varžcine v roke draž-
bencga komisarja položiti, cenitveui
znpisnik in zemljekujižni izpisek lcžo
v registraturi na ogled.

C kr. okrajno sodišče v Senožesiab
dnč 2l> septembra 1885.
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Ein Pianino
wenig gebraucht, schön im Ton, sehr stimm-

hültig, iat billig zu verkaufen

Alter Markt Nr. 1,111. Stock.
(4004) 6-4

Für Damen!

U
nterricht im Sohnlttzeiohnen
sammt Anloitung im Zuschnoiclen
nach oiner gauz ueuon, sohr leicht
fasalichen Methode. Diese Mothodo
ist sohr gonau und sichor, und garan-
tiere ich für das vollkommonoAus-
loruon. Honorar sohr müssig und ist
erst nach Erfolg zu loiston. Auch
sind Schnittmustor in jodor beliobigon
Grosso zu habon. (4135) 3—1

lg. Barsis
MiUrbeitor der Mode-.Iournule und wirkendos Mitglied

der Modo-Akadomic.

Sloher zu treffen vormittags von 10 bis 12 Uhr:
Theatergasse Nr. 10, I. Stock.

Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichen Opfor <lor Selbst-
befleckung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das berühmte Work:

Dr. Retail's Selbstbewahrimg.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 2 fl. Loso
es jodor, dor an den schrecklichen Folgen
diosoa Lasters leidet; soino aufrichtigen
Bolohrungon retten jührlich Tausende
vom sichern Tode. Zu boziohon durch
das Verlagsmugazin in Leipzig, Nou-
markt34. sowie durch jodoBuchhandlung.

(3447) 12—5

Im Dorfe Wooheiner - Vellaoh a. d.
Savo boi Voldos, unweit dor Bahnstation Leos-
Kadmannsdorf, Bezirksgericht Radmannsdorf,
ist ein (4184) 3 - 1

HaüS sammt Mühle
freiwillig zu verkaufen.

Die Roalität besteht aus zwoi Gebäuden,
nämlich aus der Mahl- und Sägomühlo, und
wäro wogon dos nie mangelnden Wassers dor
Save und da genügend Platz vorhandon ist,
loicht in oino Fabrik umzuändern.

Im Gobäudo dor Mahlmühlo bofindon
sich vier Zimmer, Mohlraum, Stampfo, Stal-
lung und Droschbodon, in dom dor Siigo-
iHÜhlo die Säge selbst und Aruoitorzimmor.
Auch gohöron zu dieser Roalität Wälder.

Wirkliche Käufer orfuhron uutor Boi-
achluas cinor Rotourmarke »ähoro Auskunft
beim Eigenthümer Joh. Mrak, Wocliclner-
Vellat'li, letzto Post Veldea, Oborkraiu.

^pecittlarjt

Dr. Hirsch
hellt yohelmo Krankheiten jcber
?(rt (aurt) veraltete), tiiSbefoiibevc Harn-
röhreuflüsBe, Pollutionen, Man-
naaaohwäohe, ayphllltlaoho Oe-
•ohwtiro u.HautauBBohl ig;e, Fluaa
bei Frauen, ohne Sknifčfioniiifl beJ
Patienten naä) neuestor, wl««en-
•ohaftllohor Methodo untor Oa-
rautlo In kürzester Zelt gründ-

Hoh (biücret). Drbinatioit:

illieu, macinsiitfecflco^ 12, «
täaliOf Don 9 US G U(>r, ©oini' mib ffeici« «"
tage too» il l'i« 4 Ul)r. Honorar mäöit) g
Behandlung1 anoh brloflloh, und w

werden dio Medloamente besorgt.

(4125—1) Nr 5738.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei dem unbekannt wo befind-

lichen Johann Vladita von Grazdorf
unter gleichzeitiger Zustellung des dies-
gerichtlichen Tagsatzungsbesch-ides vom
22. Mai 1885, Z, 1229, Herr Johann
Ieretni von Grazdorf zum Cwator ^6
actum bestellt worden.

K. k. Bezirksaericht Lil lai, 20sten
September 1885.
^ 4 N 3 ^ I ) " Nr. 9138.

Bekanntmachung.
Dem Gregor Baraga, Iernej, der

Maria und der Helena Drenit alle aus
Zirkmz, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei für sie Herr Ignaz Grunlar,
k.k. Notar ljier, unter gleichzeitiger Zu-
fertigung des Grundbuchsbescheldcs voln
21. März 1885, Z. 2694, zum Curator
u.ä aowin bestellt worden.

K.k.BezirksgerichtLoitsch, am 15ten
September 1885.

(3947—3) Nr. 10019.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit der mit dem

diesgerichtlichen Bescheide vom 2. Jan!
l. I-, Z. 5457, auf den 29. September
1885 angeordneten zweiten exemtiven
Feilbietnng der dem Johann Pausiö von
Lakoumnitz gehörigen, im Grundbuchs der
Steuergemeinde Lakoumnitz sud Einlage
Nr. 169 vorkommenden Realität wird
zu der mit dem nämlichen Bescheide
auf den

27. Oktober 1885
angeordneten dritten executiven Feilbie-
tung geschritten werden.

K.' k. städt.-deleg. Bezirksgericht Nu-
dolfswert, am 29. September 1885.

I Heinrich Kenda, Laitach. '
| Massenverkauf

aft von j

|Grabkränzen
A) ZU staunend billigen Preisen, mit und ohne Schleifen, von
v der billigsten bis zur allerfeinsten Sorte.
äi/ W ^ * ̂ or Artikol ist von mir nou oingoführt und in prachtvoller Ausffal»
;^>^ vorräthig. (4022) 7-3

A „TiuiSii"
\-'<0pškdŠ'' Lebensversicherungs-Gesellschaft, Loni1"

^^^^& Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarö;

Wmß Wien Budapest ,
Ijr Oiselastrasse Nr. 1 Franz-.lo.sei'sjilal/ ®j

iraHause der Gesellschaft. im Hauso der Goscllsc"
Activa dor Gesellschaft Prcs. ^ 7 2 8 ! ^ ?
Jahroscinnahmo an Prämien und Zinsen am 30. Juni 1884 171-34*
Auszahlungen für Vcrsichorungs- und Eontonvortrage und für Rück- ^ J J O , "

k a u f e o t c . s o i t B o s t o h e n d o r G e s e l l s c h a f t ( 1 8 4 8 ) m o h r a l s . . . „ 1 4 9 8 0 « ^
In dor lotzton zwölfmonatlicheii Goschäftsporiodo wurden boi „ ^

dor Gosollschaft für „ GfJ^2'' .
nouo Anträgo oingoroiclit, wodurch der Gosammtbetrag dor soit Bostohon . .^'

dor Gosollschaft eingoroichton Anträgo sich auf „ 1 324 77U
stollt. — Prospocto und allo weiteren Aufschlüsse worden ertheilt durch dio «.
Generalagentur in Laibach, Triesterstrasse Hr. 3, IL ^[

twi Tail. Ze&cliko. ^y.

L H

elttograpli-Tinte
Brief-, Schriften-, Facturen-Ordner. (»537) ^

Illustrierte Proiscouranto, hoktographiorto Ahdriicko gratis und frinK'O- ^ j

X o s e f X je-wr i fas , Wien, I., Babenbergerstrasse "J
Depot in Laibaoh boi Horr» CttrI Kai'iiifyov. ^^

^ — . ... *^^^^^^^J

(4123- I) M. 7322.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben:
Es sei über die 8ud pras8. 6ten

Oktober 1885,Z. 7322, M o . 1710fl.
4 kr. s. A. eingebrachte Klage der Han-
delsfirma I . C. Mayer in Laidach (durch
Dr. Pfefferer) gegen den noch nicht

angetretenen Verlass des I . ̂ ' ^
mayer, Krämer von Schwarz^
bei I d r i a , respective dessen unbe'" '
Erben, dem Verlasse als Cura/^
^otlnn Dr. Munda, Ndvocat l" ,^
bach, bestellt und diesem obige ^
mit dem Bescheide vom 1 0 . ^ ^
1885, g . 7322, zugestellt " "

Laibach am 10. Oktober l

IViir noch diesen Monat T fT i f j
I Budapester 1 A a n „ . I I J III1

I Haupttreffer in barem Gelde I

1100.000 H
I I Ferner 2o!oOOfl. | lU.OOOfl J 5 0 0 0 fl. f. etc. [4000 TfM

[ Ausstellungs-Lotterie-Verwaltung Budapest, Andr^ssv-ut 4 - 3 ^
Vruck und V«rlag von I z . von «leinmayr «i F«d. Vamber«
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Thron/! ^ e l c r e d i weist darauf hin, dass in der
da dpr?!^ nationale Thema nicht berührt wird,
dasz ^ ^ l v " hoch iiber diesem inneren Zwiste stehe,
" M e c! °"^ ^ " zehnten Absätze doch eine in würde-
spricht A ' ^ ^kleidete Mahnung zur Gerechtigkeit
"tr d'at« "ationale Frage besprechend, betont Red«
iieb'en« - ^ " " h l Mächst der Jugend des politischen
«ere ss'" ^ e r r e i c h zuzuschreiben sei. dass jeder in-
stenz?pr m ^ " " gleich zum Kampfe um die Exi-
bei df«! ^""archie gestempelt werde, und dasselbe sei
Elaat m sogenannten Staalsgedanken der Fall. Der
k'»e ?l. ^ " "^ llhwere Nachtheile davon. wenn sich
slM >» " ^ alleinige Grunbsäule des Staates hin>
ei»^' , " bei einer solchen Anschauung der Genoss?
lCebr ^ ? " Meinung direct zum Slaat'sfeinde werde,
lechlial n ) ^ ' k Regierung könne dem gewiss be-
llach.̂  " «'ele der Beseitigung der inneren Zwie-

i gebot, 3"5 " ^ l " kn Mitteln zustreben, die ihr zu-
geaen n ^ " ' " "b ein solches sei ein gerechtes Walten
Ml ian Nationalitäten. (Beifall rechts.) Fieber-
lchot, , lachen nicht erst heute auf. sondern haben
Nkdnfs ! " g° " i anderen Regierungen geherrscht.
St<wH« .^leuchtet das Schlagwort ..österreichischer
ch.lH^danle" und führt an der Hand der österrei.
der im ^ lch te den Beweis, dass die Vereinigung
lhiln,, I^'ch'schen Bänder nur zum Schutze der Eigen.
<^t ni ' .b " einzelnen Völker erfolgt sei, dass
deren tt z ? " "e Superiorität der einen iiber die an-
^« en l - - ' ^ ^ Schlagwort von den inferioren
hüb! >>,/" ln sich unwahr und verletzend. Der Deutsche
Nl>t>isl, s ^ b'e Natur der Verhältnisse allerdings eine
""d U!, Priorität, allein er miisse dieselbe mit Maß

! ^chlun ^"^ienden und den anderen Nationen jme
>̂"»e c^^'^egenbringen, welche allein sie versöhnen

^lk„' ^ " r Standpunkt, dass der Deutsche leiner an<
Eftl^^prache bedürfe, milsse aufgegeben und der
Vis^^lvechsel eingeführt werden, nur auf diesem
l̂i<> ,u " "erde der Friede gestiftet werden, und dies

' W"tt. (Beifall rechts.)
^ ^ ^ (Schluss folgt.)

Politische Uebersicht.
I n l a n d .

l'che «3°2 F i n a n z . E x p o s e pro 1886.) Sammt,
in ern> 3-^ ^" ' le auch die Provinzbläller besprechen
t>e» d/»f '"ie das Finanz-Exposc. Der gute Eindruck,
^uhps., be im Hause gemacht, spiegelt sich in den
"ell«n M " b " Journale wieder; selbst die oppositio-
^ t ^ t ^ s a n e vermögen der unwiderstehlichen Logik
^!lend! A " ^ ^ andere« entgegenzustellen, als nichts-
lache, »z Wlasen und kleinliche Nergeleien. Die That«
^ ^iiN' ^ Deficit um die namhafte Summe von
^tlv«,. "en geringer geworden, dafs das eigentliche
°ie ZK "ungsdeficit vollständig beseitigt ist und dass
si<t Mrwa l tung sich in der erfreulichen Lage be-
^ i'oo^" aus Investitionen resultierenden Abgang
^hl ln^ " ° " etwas über sechs Millionen aus den
ficht i , A " Cassebeständen zu decken, lässt sich eben
n'io^l, "brede stellen, und so erübrigt denn der oppo-
^ f f e r ^ l ^ " s s e nichts andere«, als an einzelnen
v. sA"ben zu mäkeln.
MchÜtt l l ° m e n t a r i s c h e s . ) I m Immunitäts<
^slitf.5 "serierte vorgestern Abg. Zucker über die
^ ^ u n g des Abg. Pernnstorfer wegen Ehrenbelei»

digung und beantragte, dem Ansuchen des Wiener
üandesgerichtes um Gestattung der gerichtlichen Ver<
folgung staltzugeben. Dieser Antrag wurde angenom-
men , desgleichen der Antrag des Abg. Dr. Kusy, be-
treffend die Zulassung zur gerichtlichen Verfolgung des
Abg. Dr . Vloch (Affaire Rohling). Die Acten bezüg-
lich der Ehrenbeleidigungsklage gegen den Abg. Supuk
wurden dem Abg. Hren zur Berichterstattung zugewiesen.

( K r o a t i e n . ) I n der vorgestern abends statt-
gehabten oppositionellen Parteiversammlung wurde der
ehemalige Iustizchef Derencm zum Candidate» für den
erledigten eisten Agramer Wahlbezirk proclamiert. Sei-
tens der Nalionalpartei wird der frühere Mandats«
t'äger Krest^ aufgestellt, welcher sich in der Archivalien^
Frage von der Partei gelrennt hat, sonst aber. wie
es scheint, mit derselben zusammen gehen will. Jeden-
falls ist ein heftiger Wahlkampf bevorstehend.

Ausland.
l D i e K r i s i s au f der B a l k a n - H a l b -

inse l . ) Nun lrifft die Bestätigung der Nachricht ein,
dass die Botschafter in Constantinopel gegenüber den
bevorstehenden Ereignissen eine vollständig zuwartende
Stellung einnehmen. Sie haben in einer CoUectivlwte
an die Pforte das Bedauern über die ostrumelische
Revolution ausgesprochen und hoffen einerseits, dass
Serbien und Griechenland die Situation nicht com<
ftlicieren. andererseits aber, dass die Türkei versöhnlich
bleiben werde. Nachdem das Hegen einer erfreulichen
Hoffnung bekanntlich leiner Action gleichkommt, so
geht daraus hervor, dass die Mächte den bereits en-
gagierten Staaten und Völkern die Action wie dir

5 Verantwortung für dieselbe vollkommen überlassen. Die
Türkei fährt angesichts einer solchen Situation mit
ihren Rüstungen, in erster Linie mit der Absendung
von Truppen nach Macedonien und Thracien, fort. —
Dtt bulgarische Regierung verfügte die Verhaftung des
PasiC und P.wlovic, welche die bekannte Proclamation
gegen Serbien unterzeichneten.

( M o n t e n e g r o und die T ü r k e i . ) Nach
brieflichen Meldungen aus Skulari ^'Albania sind
infolge der zwischen den türkischen und montenegrini»
schen Orenzcommissären entstandenen Schwierigkeiten
die OlenzdeIimitations°Arbeiten eingestellt worden, und
die montenegrinischen Commissure haben sich auf höhere
Weisung nach Eetinje begeben. Fürst Nikola von
Montenegro, welcher sich in den letzten Tagen nach
Podgorica begeben hatte, äußerte sich feinen muhame-
danischen Unterthanen gegenüber in frostiger Weise
dahin, dass er kein Vertrauen mehr in ihre Treue
setzen könne, nachdem der Sultan die ihm gemachten
Versprechungen nicht gehalten habe. Es scheinen also
die Beziehungen zwischen der Türkei und Montenegro
wieder getrübt zu sein.

( P e r B a u der t r a n s k a s p i s c h e n E i s e n ,
b a h n ) macht, Dank dem Zusammenwirken der russi»
schen Soldaten und der turkmenischen Bevölkerung,
große Fortschritte. Die Veschotterungsarbeilen werden
bis zum 27. Oktober vollendet sein, und schon jetzt
können die Locomotive» auf einer Strecke von 50 Kilo»
mctern zwischen Aslabao und Bami verkehren. Um
jede Verzögerung zu vermeiden, wird die Schienett-
legung ohne Unterbrechung Tag und Nacht vorgenom-
men werden. Außerdem ist bereits mit der Tracierung
der Zweiglinie nach Merw begonnen worden, und

sollen auch die Erdarbeiten auf dieser Linie demnächst
in Angriff genommen werden. Man hofft, das« die
Verlängerung dieser Linie bis Taschkend über Bokhara
große commerzielle und strategische Vortheile mit sich
bringen wird.

Tagesneuigkeiten.
Se. Majestät der Ka ise r haben, wie die „Brünner

Zeitung" meldet, der Gemeinde Zelchau für die durch
Feuer verunglückten GcmeindeAngehörigen eine Unter«
stützung von 500 fi. zu bewilligen geruht.

— (Nachwehen der kroatischen L a u d t a g s -
scandale) Nachdem das Beweisverfahren gegen die
w.gen des Vergehens der Verbreitung falscher Nachrichten
in Untersuchung gezogenen Agramer Journalisten Franz
M i l o ö e v i t . verantwortlicher Redacteur, und Pero
G a v r a n i t , Landtagsberichterstatter der „Sloboda",
geschlossen ist, wurden die beiden genannten Herren vor»
gestern auf freien Fuß gesetzt.

— (D re i f ache r Mord.) AuS Budapest wird
telegraphisch berichtet: Der Vörösmarter Einwohner
Ignaz G l ü c k , dessen Gattin und eine etwa siebzehn-
jährige Nichte, welche nach Völösmart gekommen waren,
um sich vor ihrer Abreise nach Amerika zu verabschieden,
wurden Montag früh in grässlichem Zustande, blutllber«
strömt in ihren Betten ermordet aufgefunden. Ein Sohn
Glücks, welcher sich zufällig auf der Tanya befand, ent«
gieng den Mördern, von welchen bisher leine Spur
entdeckt werden konnte. Glück war ein stiller, arbeitsamer
Mann. der sich wie seine ganze Familie im Dorfe
großer Sympathien erfreute. Anscheinlich liegt ein Raub-
mord vor

— ( E i n e neue Damenmode.) Seit kurzer
Zeit ist auch im i ' IMt.r« t raur ig dcn Damen verboten,
während der Vorstellung Hüte zu tragen, Dieser Mas
hat in Paris eine neue Mode gezeitigt. Manche Damen
erscheinen nämlich jetzt im Theater mit einem seidenen,
an der Seite mit einer Schleife geziertem Chapeau
lllaque, der ähnlich Wie der Klapphut der Herren während
der Vorstellung zusammengeklappt wird.

— ( V o n Wespen g e t ö d t e t ) I n llasez. Ve.
zirk Cles, unternohmen e3 mehrere Kinder, ein Wespen»
nest zu zerstören, wobei oln in der Nähe befindliches,
etwa zwei Jahre altes Kind von den erbosten Wespen
überfallen und derart gestochen wurde, dass es unzeachtet
rascher ärztlicher Hilfe den zahllosen Stichwunden nach
wenigen Stunden erlag.

— ( E i n m a l umgekehr t ) I n Go tha wirb
demnächst der Iujurlenrichter darüber zu entscheiden
haben, ob es einen Mann beleidigt, wenn ein Mädchen
ihn ohne seinen Willen küsst. Ein dortiger Rentner ist
beim Kartenspiel im Gasthause neulich ln die Lage
gerathen, dass eine Kellnerin im Uebermuth ihm einen
Kuss auf die Wange applicierte. Obwohl allseitig die
Sache als ein harmloser Scherz aufgefasst wurde, so
hat der biedere Rentner doch in Anbetracht der Scene,
die ihm seine bessere Hälfte zu Hause machte, als sie
von der Geschichte erfuhr, die Geleidungsklage gezeu die
lusLlustige Hebe angestrengt.

— ( D a s Herz auf der rechten Se i t e . )
Der Bckes-Csllbaer Schuhmacher Karl Rokai verübte
vor einigen Tagen ein Moroattentat auf seine Frau,
die er mit einem Schusse verwundete; hierauf jagte «r

HiH^ Fällen aber grenzenloser Egoismus. Das
,°«h so 3 ^ ^ k " seinen eigenen Weg, ihr mögt ihm
z t jeder ^ n t ) s ^ " k andere bestimmen, und es
l âch«n ^ ' ^ ^ k " einen so bequem als möglich
?gt jr" "- Reiht euch los von dem, was euch ver-
'" aus V ""b richtet es euch so bequem als möglich

Aye ^ " Raum. wo ihr seid. Reißt euch los von
I>? sein,.. ^ ' ^ unbewusst nachfolgt, reißt euch los
/°e>l j . . l "ewohnheilstheorie, von dem Spruch, dass
> e n w - . ^ ! Meine verehrten Leser und Leser-
?^"d ,.. " wohl errathen, dass ich mich nicht ohne
? > Z"l Philosophie bekehrt, sie thun sehr wohl
t ? ^ n l^ ' ^ allerdings nicht wie der Blinde von
i .« i<« , He- Den Proletariern Fortuna« aber —
'>h. H gehören meine Leser nicht unter diese —

M l y H v l to von Leixners „Andachtsbuch eines
ü W e su .zu lesen. Es kann kaum einen besseren
h'lier,. öz .?'ese geben; mich hat es wunderbar er-
^ zu n , i / ' ^ " l « wollte es uns zurufen: «Kommet
u» "n ^ " ^ ' die ihr mühselig und beladen seid"

Ubsotn, helium mitten in moderner Anschau-

i ^ I l e r n ? " ^ " der Erdbewohner sind unzählbar wie
M e r h ° " Himmel, wie der Sand am Meer. alle
' ü / " lälz. !-t könnten ihre Zahl nicht umfassen;
d>Ccha?, . . ft« doch schließlich ein Lichtpunkt in
e ^ < " l ^ e i t e n finden, und den lasst nicht aus
Hln^'ähkr ^ " l " ihn fest. erweitert ihn, bringt ihn
« » ^ " ' t d 'pnfV' "ährt, Wet das kleine winzige
^M«stes4^" Aufgebot des lieblichsten Lächelns, der
'»»heilig " Adu ld , - es wird zuletzt zur Flamme,
l>kr,"ln ^ - . ? . " ^ u e r eures Gewissens, eurer herz«
lln°. el,3s,'"?'ateit. Glück lässt sich nur von innen

U"' Nl,r' "den " "d verbreiten, äußere Zufälligkeiten
j wenig dazu bei. Wie oft beneidet die

wohlhabende Hcnin ihre arme Magd um ihre frische
Fröhlichkeit; wie gern tauschte wohl oft eine P r in '
zessin mit einer glücklichen Vürgersfrau, wie gern den
ceremoniellen Ent>l mit der Schar blühender, paus-
bäckiger Kinder. Und fo fort.

Meine Leser j?ht belauschen, beobachten zu können
— das müsste ein Humor sein. der einzig ist. „Was?"
sagt da ein gelehrter Herr. „ich kann den Kernpunkt,
das leitende Motiv dieser Sache nicht finden, ich habe
zehn Jahre meines Lebens daran gearbeitet — wenn
ich jcht scheiterte! Der Teufel hole das Lachen der
Demokrita" — folglich: er ärgert sich.

Jene Dame soll mehr Mitte geben und bekommt
keine Pensionäre, sie ist eine einsame Witwe, die davon
lebt — sie liest dies Blatt , wirft es fort, weint —
warum? Sie musz sich ja ärgern!

Hier hat man einem Dichter sein Bühnenstück
ausgezischt, er ll)bt, räsonniert, wil l sich erschießen,
zerreißt aus Wuth diese» Artikel, der ihm wie Hoh»
entgegrnlacht — er ärgert sich, anstatt in ein Well«
gelächter auszubrechen, denn er hat ja schließlich doch.
wenn ihm Unrecht geschehen, den Triumph, und an-
derenfalls erreichte ihn nur, was er vorher wissen
konnte — aber er ärgert sich.

Hier ist einer beim Examen durchgefallen — dort
hat einer falsch speculiert — jenem gieng die fette
Pfründe verloren — diesem der Ehrentitel' — „hol's
der Pies!" sagt der Pole.

Ein vielversprechender Ball , eine Landpartie, eine
glückliche Hoffnnng hat durch mancherlei Zufälligkeiten
ihre oder feine Voraussetzung durchkreuzt; man setzl
sich hin und lacht? — Nein. man ärgert sich!

Ein junges Mädchen mit blonden od,'r braum'»
Löckchen denkt sinnend über das Gelesene nach: «Sie
alle können lachen, aber wer seines Lebens emzlgeS

Glück und Gut verlor, der kann nie wieder heiter sein!«
— Thörichte Kleine! Es gibt ja eine Liebe, die einzig
ist, ewig und unwandelbar, ob du sie aber empfindest,
kannst du erst nach Jahren beurtheilen. Es blinkt sich
manche Liebe sür die Ewigkeit bestimmt und über-
dauert schwer oder gar nicht die erste ernste Prüfung,
die opferforbernd an sie herantritt. Rede dir nur nicht«
vor, Neigung ist in vielen Fällen purer Egoismus —
so hart das auch klingen mag. Wie oft müssen wir
uns später eingestehen, wie nichtssagend, fad und nüch«
tern doch eigentlich der Gegenstand unserer Trauer
war, um den wir blass, trüb, früh gealtert schienen

hol's der Pies! sagt der Pole.
Lacht und seid fröhlich so oft, so viel. so gut ihr

könnt! Mensch, ärgere dich nicht! Schaff' um dich
ein Plätzchen voll Behaglichkeit und traulichem Sich-
genügen, und wäre es auch noch so klein. Ströme
den „Luststoff" aus, der auf deine Umgebung so an-
heimelnd wi»kt, wo und wann du es vermagst, damit
Leib und Geist gesund und frifch bleiben.

Ts sollte mir lieb sein, wenn ich eine der Varri«
caden, die man aus der Rumpelkammer der gewöhn-
heitsmäßigen Ungenügsamkeit vor der Lebensfreude
aufgebaut, erstiegen hätte, eine einzige nur. nnt oer
Devife: Der genügsamste Mensch ist der alückl.ch e!
statt der alten: Es geht "mae mcht nach me.nem
Wunsch und Willen - l^glich ^gere «ch m ch! M t t
» .ns / i .n l , autem Willen, freilich auch mit gutem,

unnützes Leid vermieden
w en. m a N r .hörichttn Grübelei und Kopshängerei
dadurch drr Lebensfaden abgeschnitten und manche
Schwermut h im Keime erstickt werden. Es gibt über-
hanpt nur Einen Gram, der berechtigt wäre: das
Bewusstsein der Schuld!

Amanda U l l m a n n .
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fich eine Kugel in die Brust. Bei der gerichtscirztlichen
Obduction seiueß Leichnams wurde der seltene Fall
constatiert, dass er das Herz auf der rechten Ceite
hatte.

Local- und Prouinzial-Nachrichten.
— ( „ D l e ü st erre lchlsch<un aarische Mon>

archie i n W o r t und B i l d . " ) Wir erhalten fol-
genden Prospect: Am 1. Dezemd.r d. I erscheint die
erste Lieferung des aus Anregung und unter Mitwilkunss
Er. t k Hoheit des Kronprinzen Erzherzog R u d o l f
bearbeiteten Wertes „Die österreichisch-ungarische Mon
archie in Wort und Bild." Ein großes, gemeinsasöliches,
auf dem heutigen Stande der Forschung beruhendes
Werl ins Leben zu rufen, in welchem ein Gefammtbild
der bsterreichisch'Ungarischen Monarchie und aller die-
selbe bewohnenden Völker geboten wird. das war der
Gedanke, der dem Thronerben Oesterreich'Ungarns, dem
Kronprinzen Rudolf, vorschwebte. Land und Lente sollen
geschildert, die geschichtliche Entwicklung jedes Volks-
stammes innerhalb der Grenzen der Monarchie, seine
Sprache, selne Lebensäußerungen in Kunst und Wissen«
schaft, in Arbeit, Handel und Gewerbe, seine Eigen-
thümlichkeiten in Sitten und Bräuchen sollen mit aller
Treue dargestellt und das populär in Worten Gezeich«
nete durch künstlerisch ausgeführte Illustrationen ver<
anschaulicht werden. Zur Mithilfe wurden die bedeû
tendsten schriftstellerischen und künstlerifche» Kräfte un<
stier Monarchie herangezogen; ihre Namen dielen eine
Garantie für die Gediegenheit des Werkes. Da» ganze
Werl wird 14 bis 15 Bände in der Stärke von je
circa 30 Vogen umfassen; je 2 Bogen bilden eine Lie«
ferung. deren monatlich zwei zum Preise von je 30 kr.
0. W erscheinen werden. Dieser außergewöhnlich billige
Preis ermöglicht jedem Vaterlandsfreunde die An-
schaffung.

— ( P e r s o n a l Nachricht) Der Commandant
des lrainischen Landwehr<Schühenbataillons Rudolfswert
Nr. 24. Herr Oberst Albin S c h w ä r n , wurde auf fein
Ansuchen in den Landwehr-Ruhestand verseht und dem»
selben bei diesem Anlasse in Anerkennung seiner lang/
jährigen, im Frieden wie im Kriege ersprießlichen Dienst-
leistung der Ausdruck der Allerhöchsten Zufriedenheit
btlannt gegeben

— ( H u n d e r t j a h r i g e s I u b i l ä u m . ) Morgen
werden die Stadlpsarrlirche zu S t . Jakob und die
Norstadtpfarre der Patres Franciscaner zu M a r i a
V e r k ü n d i g u n g sowie die Vorstadtpsarre zum heil.
Johannes Baptist in der T i r n a u in festlichster Weise
lhr hunderljähilgtK Jubiläum als Psarrcn in der Landes-
hauptstadt Laibach begehen. Bei dieser Gelegenheit dürfte
unsere Leser die Geschichte dieser Pfarren in kürzestem
Auszuge wohl interessieren. Die Kirche zu St J a k o b
wurde im Jahre 1494 erbaut und gehörte den Patres
Augustinern biS zum Jahre 1597. in welchem Jahre
dieselbe dem Jesuitenorden übergeben wurde, welcher im
jshigen Reboutengebäude auch sein bekanntes Gymnasium
unterhielt. I m Jahre 1785, unter der Regierung des
Kaisers Josef, wurde der Jesuitenorden in Krain auf-
gehoben und die Kirche desselben bei St. Jakob in eine
Stadtpsarrlirche, welche aus dem ReligionSfonde dotiert
Wird, verwandelt. — Die jetzige Kirche der Patres
Franciscaner zu M a r i a V e r k ü n d i g u n g war früher
sammt dem Kloster im Besitze des Augustinerordens.
welcher unter Kaiser Josef aufgehoben und die Kirche
sammt dem Kloster den Patres Franciscanern übergeben
wurde. I m Jahre 1785 wurde die Kirche zu Maria
Verkündigung als Vorstadt Pfarrkirche activiert und auS
dem Religionssonde dotiert — Die Vorstadt'Pfarrkirche
zum hl, Johannes Baptist in der T i r n a u Wurde im
Jahre 1730 erbaut, da« Beneficium für diese Kirche
im I a h « 1763 errichtet. Im.Jahre 1854 wurde die
alte Kirche demoliert, im byzantinischen Stile neu auf'
gebaut und vom Fürstbischof Anton Alois W o l f am
7. Juni 1857 eingeweiht I m Jahre 1785 Wurde das
Veneficium der Kirche zum hl. Johannes Baptist zur
NorftadtPfarrlirchc erhoben, Patron derselben ist die
Etadtgemeinde Laibach, Der Erbauer der neuen Kirche
in der Tirnau ist der jetzige hochwürdige Herr Pfarrer
Franz K n r u n . welcher von Sr. Majestät dem Kaiser
ob seiner große« Verditnsle für den Kirchenbau mit dem
goldenen Vltdienstlrfuze mit der Krone ausgezeichnet
wurde. — Anlässlich des hundertjährigen Jubiläum»
Wird in der Stadtpfarrlirche zu St. Jakob der hochwür-
bige Propst Dr, Anton I a r c . in der Vorstadt Pfarr
lirche St, Johannes Baptist der hochwttrdî e Domherr
Monsignore Lucas J e ran und in der Vorstadt Pfarr-
klrche zu Maria Verkündigung der hochwürdige Vicar
I ' Placidus F a b i a n i unter zahlreicher geistlicher Assi-
fienz ein feierliches Hochamt celebrieren.

— ( D e r akademische V e r e i n „ S l o v e n i ja "
in W i e n ) veröffentlicht soeben seinen Jahresbericht
pro l 884/85. Wie wir diesem Berichte entnehmen, zählt
die Vereinsbibliothek gegenwärtig 8^9 Werke in 1075
Bänden. 173 Musilalie», 22 Karten und ein V'ld.
Die „Slovenija" hatte im abgelaufenen V reinsjahre
10 Ehrenmitglieder, und zwar die Herren: Levstik,
Slr i tar. f Dr. Lavrik. Dr. Voönjak, f I n i M f Dr.
Vleiweis TrstsniKki. Levec. Dr. Celestin. Simon Gregor
i l und Prüf Dr Ritter von Miklosiö; ferner 14

unterstützende und 33 ausübende Mitglieder. Der Aus.
schuss bestand aus den Herren: Stud, I u r . Karl Triller,
Präsident; Stud. Iu r . Franz Rosina. Stellvertreter; Stnd,
Iu r . Josef Varle, Secretary Stud, I u r . Oltakar Ryboz.
Cassier ;Stud. Phil. Josef Klz'snik. Archivar. Das Ver«
mögen des Vereines beläuft sich auf 283 st. 54 kr.

— ( Z u r T a u e r n b a h n - F r a g e . ) Die Leobener
Handelskammer hat kürzlich eine interessante Petition
an das Gesammtministerium inbctrlff der Tamrnbahn-
Frage gerichtet. I n dieser Petition wird nämlich eine
neue, bisher von keiner Seile in Vorschlag gebrachte
Trace empfohlen, und zwar j?ne über das ober? Mur>
thal. Bisher standen drei Tauernbahn-Projtcte auf der
Tagesordnung: das Project der sogenannten Felbel'
Tauernbahn von Lienz >m Pusterthale über Windisch >
matrei und Miltersill nnch Kihbichl. l̂ zishnngkwcise
Bruck-Fusch. ferner Sachsenburg Lend und Spital an
der Dräu Radstadt. Die Petition der Leobrner Handels,
klnnmer erklärt sich nnn sür die Herstellung einer Bahn
van Divacca über Idr ia nach Lack und weiter nach
Launsdorf in Kärnte» (Station der RudolsöbahN'H.iupt
linie St. Valentin Villach). ferner für e>ne Bahn von
einem Punkte dieser Hanptlinie durch dns obere Mur-
thal nach dem Lnngan u,«d weitsr zu einem Pnnlle der
Giselabahn zwischen Selzlhal und Vischosshlifen. D>'M<
nach ist die ob^fleicrische Kammer eine Gegnerin der
Predilbahnlinie und aller jener Tauernbahn Project,,
welche den Ausbau einer Bahn vo» Tarviü nach Görz
zur Voraussetzung haben.

— ( V o n der S ü d b a h n ) Vl'm 21. d. M. an-
gefangen werden die Wien» Trlester Tages . E'lzüge anf
der ganzen Strecke auch mit W îgen or,tier Elasse ver
kehren.

— ( E r t r u n k e n . ) Wie uns auS Landstraß
berichtet wird. fiel am I I , d .M. das siebenjährige Töch
terchcn deb dortigen Lederhänbler« Herrn Leopold
V u ö a r , auf dem Wege vom Weingarten nach H^nje
begriffen, in einen Bach und ertrank.

Neueste Post.
O r i g i n a l - T e l e g r a m m e der L a i b . Z e i t u n g .

Wien, 16. Ollober. I m Abgeordnetenhaus« beant-
wortete der Handtlsminister die Interpellation des
Abgeordneten Lueger wegen der Wiener Tramway«
angelegenheit. Der Minister weist energisch die An-
würfe eines parteiischen, die Autonomie Wiens schädi-
genden Verfahrens zurück, betont die Verpflichtung
der Behörden, zum Vortheile der Bevölkerung vorzu-
gehen, und begründet die Gesetzmäßigkeit der Ver-
fügungen des Ministeriums und der niedetösterreichi.
schen Statthallerei in der Tramwayfrage. Abgeordneter
Lueger hält feine Interpellation aufrecht und beantragt
die Debatte darüber in der nächsten Sitzung. Diescr
Antrag wird mit 163 gegen 126 Stimme» abgelehnt.

Wien, 16. Oktober. Au« Kärnten laufen Mel -
dungen über die Ueberschwemmungsgefahr ein, welche
infolge des rapiden Steigms der Wässer droht.

Klageufurt, 16. Oktober. An den Landesausschufs
eingelangte Telegramme aus dem Gailthale melden
Beschädigung der Wahmannthalsperre oberhalb Mau-
then und Unterbrechung der Communication im oberen
Gailthale, ferner Zerstörung der Bauten am St. Da-
nieler«, Grafendorfer- und RinseN'Bache. Vei Fort
dauer der Niederschläge wird eine ganz auherotdent«
liche Katastrophe befürchtet. I n Oberlärnten und im
Pusterlhal fanden gestern woltenbruchartige Gewitter
statt, welche neuerlich das Anschwellen und verheerende
Ausbrechen der Wildbäche bewirkten; besonders in
jenen Landestheilen, die schon durch Hochwasser am
28. September hart getroffen wurden. Auch Feist, iz
an der Glan und Kölschach im Gaillhale sind sehr ge»
fährdet.

Oberdrauburg, 16. Ollober. Infolge noch anhal-
tenden Regens ist durch das Anschwellen der Dräu
und der Wildbäche eine weitere Gefahr bevorstehend.
Elend und Noth find groß, Hilfe und Unterstützung
dringend nothwendig.

Innsbruck, 16. Oktober. Rapides Steigen der
I n n , der Glsch und der Nebenflüsse verursachte mehr-
fache Communicalionsstörungen in Südlirol und be-
droht viele Ortschaften mit Uebetschwemmunqen. An
verschiedenen Punkten wurde Mi l i tär zur Hilfeleistung
verwendet.

Budapest, 16. Oktober. Vei dem gestern i» Csorna
ausgebrocheuen Brande ist di<! Witwe Kovacs sammt
ihren vier Kindern, darunter ein ILjährigeL Mädchen,
verbrannt.

Velgrad, 16. Oktober. Nach dem Verlaufe der
gestrigen Truppenrevue in Nisch erwartet man sür
längstens morgen die Ucberschreitung der Grenze sei'
tens der serbischen Truppen. Der König wird das
Ooercommando über die aufgestellten fiinf Divisionen
führen.

Nisch. 16. Oklober. Der Mission des nach Bel-
grad zurückgekehrten Gesandten Bray wird leine oe<
sondere Wichtigkeit beigemessen. Bray beschränkte sich
darauf, freundschaftlich zur Vorsicht zu rathen. Der
Schritt dürfte die eumtnelle» Entschließungen der
Regierung laum beeinflussen.

Constantiuopel. 16. Oktober. Die der Psof'l ̂
der bulgarischen Regierung überreichte Declaration
Mächte macht die bulgarischen Führer sür jede " ^
tion verantwortlich, fordert die Bulgaren am, ^
Truppen an der Grenze zu concentriereN u»
Rüstungen einzustellen. ,.,«

Constantinopcl. 15 Oklober. Die E ' l ' ^ H ,
der Redifs in Kleinasien grht sehr rasckl voW'
Au« Ajdie sind Telegramme der dortigen No<a°u"
den Sultan eingetroffen, in welchen die Bevo>''
sib zu jedem Opfer bereit erlliüt. ^ ?

Landschaftliches Theater. z
Heute (unqrrader Ta^) zum erstenmale: Der »eile 3 ^
arzt (Novität). Lustspiel in 4 Acten von M. u n d Ü ^ >

Verstorbene. .,
D e n 14. O t t o b c r . Thcrcsia Fcrlie, Stenerain!^

tens Tochter, 14 Tan/, Emonastrasze Nr. 5. Fraisen ^
D e n 15. O c t o b e r . Josef Kadunc.!Wirtspäch<"Hi;

il Mon.. sslorillnsssüsse Nr, 32, ssmisen, - Andreas ^
Han8bcsil.u'r. 57 I , Knhthal Nr. l j , Wassersucht. ^ss
Podlraischsli, pensionierter MassistratS-Oeronoln, 8 ( ^ I ' ^
ftrasze Nr. 5, Nilrn8mu8 »ouili», ^

D e n 1 li, O l t o b e r . ssran^ Velepi^. Dienstm"!''^'
10 Mon,. Pownastrahe Nr, 18. Gchirnhölilenwnssclsucht

I m S p i t a l e : . ̂ 3.
D e n 11 . O l t u b c r . Maria Kocjan. Arbeiter"'. " I,

Lungenrntzlindunss. — Anton Skrabar, Arbeiter, ^
Marasmus. ^ ^ ^ <

Metenrolonliche ^Beobach in LaibA

^ / l<. 4«g, 7 4 s M I i 2 s windstill Regen ! ?,l
16, !̂ . 5 . 742 94 16« NO schwach zicml, lieiter M "

<' . «b. 742.42 14.0 windstiN zicml, bc>u. ^
Morncns Nebcl stars nässend. Von 7 bis 9 NlN' ^ <

dnnn nbwechsclnd Sonnenschein, gelichtet, sshr sellchl ^ ,
Tagcömittel der Temperatur 14.0", um 2,5" über dei«
male. ^ ^ ^ ^

Verantwortlicher Redacteur: I . N a g l i t ^ ^ >

W Danksagung.
^ Fnr die vielen Vewcise der Theilnahme wah'
M rend der Krankheit wie anlässlich des Todes «>el>^
^ unvergesslichcn Ehc^aüten sowie sür das zahlreia^
^ ehrende letzte Geleite und für die vielen und schütt'

zlvmizsftcndeii sn^c ich hieinil allen Herren l, l. S la» ' "
^W nnd Viagislvatsl'eamten, sowie allen iidrisseu ^>^
^ wandten und Ireunden des Dahingeschiedenen mei»e>'
^ wärmsten Danl.

> Ursula Podkraischeg.
W Laibach am 17. Oltober 1685. D

D W» ^'« »(l-an^nelten lle8 !«2yen8 un«l Untßslew«'
» U » X^mpfe. «28t>-l8one8 flenel-, Îtiegve t̂opw'«
> » > «ämosi-nolllen. Le!b8uont, «Igsalne, Türmer'
> M>» «ln unentdedliiclie!; Itauzmittt.1 ^e«'«l<le",

^ W ^ M ^ « 1 8rc?»n«r«>r ^^.'kn,»,1^m,« I>5t^5" .
Z ' , ^ i l » ^ /<V«̂ /,<- va >l,-. ( 2 4 1 l i ) ^ >

Gesunde Liqlleure N ! . ' M ^ d»'"'
ll»il «h!!i,p P»«»I l„ Pr»,, (Sich heuüge« I , ^ ^ '

Gasthaus-Uebernahme. „
Gofortigtor gibt dom geehrten Publicuiu bolf»»" '

or mit houtigom Tugo dio

Restauration
dos

Hotel Europ»,,
übornoramon hat. — Bior und Wein in boater Quality

und kalte Küche in vorzüglichster Zuboroitui'b^Jj
Untor Zusichorung sorgfältigster Bodion»'1^ ^

froundlichst um rocht zahlroichon Uoauch hochacJ1

Oajetan r>oi^
(416C) 3—1 Restauratour :^^___ - -^^ /

3)ct ^cntigc» „üaibadjer ^citimg" ist für bis $•
n&ouncntcH eine SuOfcti^ltDit^'ßinlabjmg nuf .

<^ortfeljttito ju ötc^mö J^crlcöen) ..„fill*
bciflclcflt ~ SjJräuumnatioiien übernimmt unb Itcfei

|lg. ii. Ulfiiunour&^rt.^1111' '
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Ä n z e i a e b l a t l .
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n Trlester

lHKRBltt
D. Triest.

einpsä[.eJr{o8ter Commercialbank
reiehi^h ^ e l d e inlagen i" öster-
Wie *,, £ n ? a n k " u«d Staatsnoten
stücken • l n Zwanzig-Frauken-
paicht,» m , G o l d m i t d e r V e r "
k {].^\ Kapital und Interessen
fahlen n V a l u t e n zurückzu-

W e c hi e , s e I b e escomptiert auch
offend u r i d ßibt Vorschüsse auf
in ,ip'Lüf Wertpapiere u. Waren

Säm ? e n a n n t e n Valuten.
Z u der• • t l l c u e Operationen finden
b]jitter, , I n. d e . ü Triester Local-
^a»iin! z e i t w e i se angezeigten Be-

l ^ ^ g e n statt. ( 8 ) 52-42

„ P iUale der k. k. prlv.

°sterr. Credit - Anstalt
ur Handel und Gewerbe in Triest.

u°r znr Verzinsung.
* Tm» J n Banknoten
3 "t-0 Kündigung 3 Procont

all ^ io 71 * ^ * "
? N in n U 8 S - Ermässigung tritt boi
r.ofo>» v n ; m l a u f bofindlichon Einlags-juli ! jVoia u f 1 8 J u n i j r o a p > 1 0 t o n

'̂ Uu^f'jf0 *>ach don botroffondon Kün-
n a l °ü in Kraft.

^&igo '" N aP 0 |epn8 d'or
c Ol»atlio]1

 K ü n ^igung 3 Procont
„ * «* /4 n

31/
inöankJ* t

l ro-Abtheilung
«oton 2'/, Proc. Zinsen ausjoden

^Poloona d . B o t i : a g „. ( 2 3 ? ? ) 5 4u a s d'or ohne Zinson.
fif *fen ^ ^ e i s u n g e n
JJ^Oto V r a S , Post, Brunn, Troppau,
in> Gra'1Um° aöwiofomoraufAgram,

^ e n f ^ ' Hormannstadt, Innabruck,
w„ ' ^wbach, Salzburg sposonfroi.

&" Ö«^ o
f e u n d Verkäufe

Wn„n ' Eff°cton sowie Coupons-
C a 8 S 0 V. Proc. Provision.

a"fW,r VorachüßBe
I8» Conditionon jo nach zu

troffondem Uoboroin-
kommen,

§ogon Crediteröffnung in
London oder Paris

Hijf p V» Proc. Provision für
tfr«oten r u 3 M . o n & t o -

' u rroc. Zinsen por Jahr bis
zum Botrage von st. 1000,

auf höhore Betrügo gemäss
^̂ ^•Hft«*. specieller Vereinbarung.

^ ^ ^ ^ a 10. Juni 1885.

Dr. Hartmanus

Auxilium,
boatbowührtos Iloilraittol gogon

Harnröhrenfluss
bei Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong nach modiciuischo» Vorschrif-
ten boroitotos Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, olmö Folgekrank-

s<&č&ii^ heiten, frisch ontstan-
/ Ä n ^ ^ x done, noch so sehr ver-

(iw&klm a ^ e ^ 9 gründlich und
(W nfiffl W entsprochond schnell,
v ß v jfro^.^^ Ausdrücklich vorlango
W W K ® man Dr. H a r t mann 9
^ r ^ ^ * Au 1 i l ium für Herren

*~ odor fur Damen, und ist
daasolbo sammt bolohrondor Broschüro
und oinor zu einer Consultation in der
Anstalt dos Horrn Dr. Hartmann boroch-
tigondon K a r t e in allen grössoron Apo-
theken um don Preis von fl. 2'80 zu

haben.
Hauptdepöt: IF. Twerdy,

Apoth., I., Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Herr Dr. Hartmann ordiniert

von 9 bis G Uhr, an Sonn- und Feiortagon
von 9 bis 2 Uhr in soinor Anstalt,
und worden dasolbst auch fornor wie
bisher allo Haut- und geheimen Krank-
heiten , insboQondoro fiannesschwäche,
nach üboraus glänzond bewährtor Me-
thodo, ohne Polgoübol, Syphilis und
Geschwüre allor Art beatons gohoilt. RIo-
dicamonto wordon in discrotestor Woiso
bosorgt. Honorar massig. Auch brioilich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
Depot in Luibuch boi Horrn Ubald

v. T r 11 k 6 c z y, Apothekor. (2840) 14

(4141—1) Nr. 4312.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht:
Es wurde zur Wahnmg der Rechte

der unbekannten Erbcn und Rechtsnach-
folger des verstorbenen Tablllarglänbi-
gers Johann Krek von Vouöe Herr Ma-
thias Killer von Lack zum Curator a6
aotum bestellt, decretiert und ihm der
diesgerichtliche Bescheid vom 16. Sep-
tember 1885, Z. 3855, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 8ten
September 1885.

(4087—?) Nr. 6254.

Erinnerung
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Anton Baumgartner und M a r i a '
Fajoiga von Adelsberg hiemit erinnert,
dass der in der Executionssache des Jakob,
Tränn von Glince bei Laibach (durch Dr. i
Josef Pitamic in Adelsberg) gegen Franz!
Fajdiga von Adelsberg zu Handen des Cu-
rators aä kcwm Dr. Den M o . 159 f l .
96 kr. ergangene Feilbieluugsbl'scheid vom
7. M a i 1885. Z 3161, dem fnr dieselben
bestellten Curator ad actum Herrn Paul ^
Beseljal, k. k. Notar in Adelsderg, zuge>
stellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. September 1885.

( 3 8 7 3 - 1 ) Nr. 3129.

Ncassumierung
eiecutiver Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen

wild bekannt gemacht:
I n der Executiunssache des k. k.

Steueramtes Treffen gegen Amia Hostnik
von Lukovc wird dir mit dem diesgericht-
lichen Bescheide vom 28. Oktober 1884,
Z. 3040, am 17. März 1885 statlgefun-^
dene, von der k. k. Finauzprocuralmi
jedoch nicht ratificierte Feilbietm-g der
Realität sud toi. 350 a<1 Thuru-Gallen-
stciil reassumielt und die neuerliche Tag-
satzung auf den

4. N o v e m b e r l 8 6 5 ,
vormittags um 11 Uhr, vor diesem Ge<
richte angeordnet.

K.k. Bezirksgericht T l effe», am 22sten
September 1885. ^

(4086—2) Nr. 3314.

Uebertragung
mcutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es werden über Ansuchen des Franz
Zupanüiö vou Dobrava die mit diek-
qerichtlichem Befchcide vom 8. August
1885, Z. 2729, auf den 26. September,
27. Oktober und 26. November 1885
angeordnet gewesenen Fcilbietungs-Tag-

^ Atzungen behufs exekutiver Versteigerung
i der dem Franz Kolar von Stemple ge-
^ hörigen, gerichtlich auf 1620 st. geschätzten
! Realitäten lol. 1933 nnd 1213 a<1 Herr-
jschaft Landspreis, nnn Einl.-Nr. 196
! und 197 ad Catastrc,lgemeinde L»kovk, und
! Nectf..Nr. 66'/« lul Herrschaft Lands-
! Preis, nun Einl.-Nr. 53 aä Catastnü»
gemeinde Ponlkve, auf den

22. O k t o b e r und
28. November 1 8 8 5 und
26. J ä n n e r 1 8 8 6

mit dem vorigen Anhange übertragen.
K k. Bezirksgericht T'rsfen, am

22. September 1885.
! ' ( 3 9 4 2 ^ 3 ) " " Nr. 5321.

! Ezecntive
Rcalitätenversteigerullg.

! U'ber Ansuchen der Maria Baloh
^ (durch Dr. V. Zarnik uou Laibach) wird
die executive Vrlsteigerung der der Eli-
sabeth Bona? von Ober Brezovica gehö-
rigeu Realilät Einlage Nr. 239 »ä Ca-

! ta'stralgemeinde Presser, im Schätzwerte
per 170 fl., mit drei Terminen auf den

22. O k t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r und
22. Dezember 1 8 8 5 ,

11 Uhr vonnittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dasi! die drille Feilbieiung
auch unler dem Schätzwerte erfolgen wird.
— Vidium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
13, September 1885.

(3720—3) Nr. 6183.

Relicitation.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Nudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sel über Ansuchen des Adolf .

Gustin von Nudolfswert auf Gruud der
und uiiter den der früheren Üicitation
zu Grunde gelegenen Bedingnifse die

! Relicitation der von Maria Zajc von
Hönigstein im Executionswcg«' erstande-
nen, dem Franz Zajc von dort eigen-

, lhümlich geweseneu Realität Einlage-
! Nr. 34 der Sleuergemeinde Hönigstein
'bewilliget und zu deren Vornahme bei ,

einem einzigen Termine am
28. O k t o b e r 1 8 8 5 . .

von 9 bis 12 Uhr vormittags, hiergerichts
im Amlsgebäude mit dem Anhange

^angeordnet, dass hiebei die obige Rea-'
lität auf Gefahr und Unkosten der vorigen
Ersteherin anch unter dem Echätzungs«
werte au deu Meistbietenden hintangege- ̂
ben werden wird.

Die Lu'itationsbedingnisse, das Schä-
tzungsplolokull sowie der Grundbuchs-
exlract können in der diesgelichll'chen!,
Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.'delcg. Veziiksgrricht Ru-
delwvett. am 15. August 1885.

(3763—1) Št. 4959.

Eazglas.
V izvršilni stvari Jakoba Krajnca

kot pravega zastopnika svoje zone Ma-
rijaue Krajnc iz ltodohove Vasi št. 30
se je zaradi H3 gld. s. pr. tretja iz-
vršilna prodaja zemljišča Jožef Sed-
mako vega iz Nadanjega Sela št. 30
pod urb. žt. 23, izpisek 1449 grajščino
Prem, vuovič na

2 7. n o v e m b r a 1885
ob 10. uii dopoludne pri tcj sodnyi
s poprejfiniiin dodatkom odloßila.

C. kr. okrajna sodnija v Postojun
dne 20. avguata 18H5.

(3633-1) gt. 6465.
Oglas.

Pri c. kr. okrajiii sodniji v Metliki
se je £ez tožbo Roze Bašelj iz Bub-

1 njarc proti Ani Prus iz VidoöicJ, ozi-
roma njenim neznanim pravnim na-

i slednikom, zaradi priposestovanja ne-
* kega trtja skrajšana razprava na dan
[ 20. n o v e m b r a 1 8 8 5
/ odločila in se je prepis tožbe vsled
} neznanega bivališfca toženih na nji-
' hovo nevarnost in stroške kot skrb-
J nikom postavljenemu gosp. Franeu

btajerju, c. kr. notarju v Metliki, vro&il.
1 Toženec naj se omenjeni dan sam
'. tu oglasi ali pooblaščenca ovadi ali
^ pa svoja pisma o pravem času oskrb-
J niku vroči.

C. kr. okrajua sodaija v Metliki dn6
1 G. avgusta 1885.

(4124—1) Št 5599.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji

daje na znanje:
Na prošnjo Emo Raunicher (po

gosp. Karlu Rauuicherju) dovoljujo se
izvršilna dražba Rihard, Robert in
Viübald Raunicherjevega, sodno ua
524 gld. ceiijenega zemljišču vložna
St. 149 davčue občine šmartinske v
Uštih.

Za to določujejo se trije draž-
beni duevi, in sicer prvi na dan

3. noverabra,
drugi na

4. d e c e m b r a 1885
in tretji na

8. j a n u v a r i j a 1886,
vsakokrat od 11. do 12. ure predpo-
ludnem, pri tem sodišfci s pristavkora,
da se bode to zemljiäte pri prvera
in drugem roku le za ali fcez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitvoni
zapisnik in zemljeknjizüi izpisek lezö
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno öodisfie v Litiji
dn6 18. septembra 1885.

(3968—1) ŠtleŠiT

Objava
zaradi priposestovanja posestva.

C. kr. okrajna sodnija v Kosta-
njeyici naznanja s tera oklicom, da je
Josip Juršič iz Sajovic št. 4 zoper
Janeza Juršiča iz Jablanice, oziroma
njega nepoznane dediče, pri tej
sodniji zavoljo priposestovanja posestva
vložna št. 9G katastralne občine Oätrc

jtožbo vložil dne 25. avgusta 1885,
ist. 3684, čez katero je k sumarični
! razpravi dan na

20. n o v e m b r a 188 5,
ob 8. uri dopoludne, pred tukajänjo
c. kr. okrajno sodnijo odločen.

Ker prebivališče toženih tej sod-
niji ni znano in jih morebiti ni v na-
öem cesarstvu, postavlja se gosp. Ivan
Kalin iz Kostanjevice za skrbnika
v tem dejanji (kuratorja ad actum)
za njihovo zastopanje in na njihovo ne-

! varnost in stroške.
To se toženim naznanja z nameuom,

da taisti ali ob pravem času sarai pride-
jo, ali si drugoga zastopnika izvolijo,

| tudi ga tej sodniji naznanijo, sploh da
reduo poslopali in vse opraviti morejo,
kar ie za njihovo zagovarjaujejpotrebno,
sicer se bode ta pravdua reß spostavlje-
nim skrbnikom po določbab sodnega
postopnika obravjiavala, in bi to/.eni,
katerim je sicer na voljo dano, pravne
pripomoöke tudi imenovanemu skrb-
niku podati, si nasledke svoje zamude
sami pripisovati imeli.

C. kr. okrajno sodižče v Kostauje-
Ivici du6 2G. avgusta 1885.
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(4115—1) Nr. 9193.

Bekanntmachung.
Dem Iernej Obreza aus Podslivnica,

resp. dessen unbekannten Rechlsnachfol-
gern, wird bekannt gemacht, dass zur
Verhandlung über die gegen sie ein-
gebrachte Klage des Johann «vivic aus
Podslivnica wegen Anerkennung des
Eigenthums der Realität Rectifications-
Nr. 903/1 2(1 Haasberg mit Hiergericht"
llchem Bescheide vom Heuligen Z.9193
die Tagsatzung auf dcn

23. N o v e m b e r 1 8 6 5 ,
bormittags 8 Uhr, Hiergerichts anberaumt
und ihnen Herr Carl Puppis aus Loitsch
zum Curator bestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 17ten
September 1885.

(4017—1) Nr. 4741.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Domladis von Feistriz die executive Ver«
steigerung der den Andreas und Anton
Verh von Untersemon Nr. 59 gehörigen,
gerichtlich auf 2210 f l . geschätzten Nea>
lität Urb.-Nr. 648 aä Herrschaft Adels-
berg bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

27. N o v e m b e r ,
dle zweite auf den

18. Dezember 1865
und die dritte auf den

29. J ä n n e r 1 6 8 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote eiu lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
30. September 1665.

"(4030—1) Nr. 8261.

Erinnerung
an Gera N o i s e l und Georg M ich -

t i t sch , resp. deren Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gott-

fchee wird der Gera Noisel und dem
Georg Michtitsch, resp. deren Rechtsnach-
folgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Maria Hutter von Hinterberg
(durch Dr . Burger) die Klage äs p!'k68.
4. September1865, Z. 8261, M o . Ver-
jährterllärung von drei Forderungen ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

30. Ok tobe r 1 8 6 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angevld-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Florian Tomitsch von Gottschee als Cu-
rator kH u.ewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widriaens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l . Bezirksgericht Gottschee. am
10. September 1885.

(4014—1) Nr. 4185.

Reassumierung
ezec. Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Maria
Kager aus Feistriz gegen Valentin Penko
von Parje Haus»Nr. 16 die Uebertragung
der mit dem Bescheide vom 14. Juni
1885, Z . 2541, auf den 11. September
und 16. Oktober 1885 angeordnet ge-
wesenen executiven Feilbietungen der Re-
alität Urb. 'Nr. 72 ad Gut Mühlhofe,,.
nun Grundb.-Einl.-Nr. 26 der Catastral-
gemeinde Parje, im Reassumieruugswege
auf den

2 0. N o v e m b e r und
18. D e z e m b e r 1 6 8 5 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, In der
Gerichtstanzlei mit dem früheren An-
hange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 5ten
September 1885.

(4031—1) Nr. 7872.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Ver-
derber von Krapfenfeld die exec. Verstei-
gerung der dem Johann und der Lena
Eintel von Krapfenfeld gehörigen, ge-
richtlich auf 477 f l . geschätzten Realitäten
Lud Einl. 'Nr. 57 und 59 der Catastral-
gemeinde Lienfeld bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, n»d zwar
die erste auf den

4. November ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 685
und die dritte auf den

13. J ä n n e r 1 6 8 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
Werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
25. August 1685.

(4105—1) Nr. 4284.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iofef
Dobre von DrazgoZe die executive Ver»
steigerung der der Maria (Mina) Fabjan
von Selzach Nr. 27 gehörigen, gerichtlich
auf 1625 st. geschätzten Realität Einlage-
Nr. 36 der Calastralgemeinde Selzach,
früher U r b . - N r . 1769 ac! Herrschaft
Lack, bewilliget und hiezu drei Feilbie.
tungs-Tagsatzungen, und zwar dle erste
auf deu

17. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. Dezember 1885
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1666 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtskanzlei mit dnn
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten nnd zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintaugegeben werden wird.

Die LicitalionLbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er.
legen hat, sowie das Schätzuugspruwkoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. ,̂ .

K. k. Bezirksgericht Lack, am «ten
Oktober 1885.

(4116—1) Nr 7066.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Nechtsna hfolgern

des Anton Avigelj von Kozlek wird hie-
mit bekannt gemacht, dass für sie Herr
Karl Puppis aus Ober-Luitsch als Cu°
rator aä kctuui unter gleichzeitiger Zu«
frltiguna. des Klagsbescheides vom Heu-
tigen Z. 7066, womit die Tagsatzung
zur Verhaudlung über die Klage des
Johann Krajnc aus Kohlet wegeu An-
erkennung der erfolgten Bezahlung einer
auf der Stammrealität Grundb.-Einl.-
Nr. 10 drr Catastralgemeinde Kojlek
haftenden Forderung per 800 fl. s. A.
auf den

23. November 1 8 8 5 ,

vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde,
bestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2 ̂  sten
Skptmiber 1885.

(4104—1) Nr. 4050.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es werde die mit dem diesgericht<
lichen Bescheide und Eoicle vom 26sten
Juni 1884, Z . 2791. nuf dm 8. August.
9. September und 10. Okiober 1884
angeordnete und mit dem diesaericht«
lichen Bescheide vom 8. August 1884,
Z. 3550, mit dem Neassumierungsrechte
sistierte executive Feilbielung der dem
Mathias Tauöar von Dolencice gchöri<
gen, auf 200 f l . geschätzten Nealilät
Einlage «Nr. 13 der Catastralgemeinde
Dolentice mit dem frilheren Anhange
auf den

13. N o v e m b e r ,
1 5. Dezember 1685 und
15. J a n «er 1 8 8 6 ,

jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichlskanzlci reassumiert.

K. k. Bezirksgericht Lack. am 28steu
September 1885.

(4018—1) Nr. 4561.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Felstriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Rolich
von Felstriz gegen Anton Penlo von
Parje Nr. 10 die mit dem Bescheide vom
11. Jänner 1633, Z. 189, auf den 4ten
Ma i angeordnet gewesene, sohiü sistierte
dritte executive Feilbielung der gegmri«
schen, 8ud Grundb.-Einl .-Nr. 17 drr
Catastralgemeiude Parje vorkommenden
Realität im Reassumierungswege neuer-
lich auf den

27. N o v e m b e r 1 8 6 5 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
frilheren Anhange angeordnet.

Zugleich wird statt des verstorbenen
Curators Franz Balliger der unbela l nt
Wo abwesenden Johanna Zadu von Za»
gorje Hs.-Nr. 41 Herr Loreuz Ierovsek
von Feistriz bestellt.

K. k. Bezirksgericht Ill.<Feistriz, am
23. September 1885.

( 3 9 7 1 ^ 1 ^ Nr. 1416.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarlll
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gemeinde
Kaier (durch Alex Valjavec) die executive
Versteigerung der der Marianna Nus von
Kaier gehörigen, gerichtlich auf 150 st.
geschätzten Realität E i n l . . Nr. 83 der
Catastralgemeinde Kaier bewilliget nnd
hiezu drei Fcilbielungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

12. Dezember 1 8 8 5
und die dritte auf den

l 6. J ä n n e r 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
be, diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudrealita'l
bei der ersten und zweiten Feilbietnng

nur um oder über den SchäWs. ^,
bei der dritten aber auch unter ven'i
hintangegeben werden wird. ^ i

Die 'Licitationsbedingnissk, ^
insbesondere jeder Licitant vor M " ' ,
Anbote tin lOproc. Vadium zu V ^
der Licilatiunöcomtnission zu .̂ ̂
hat, sowie das Schätzuilasvl'M" ^
der Grundbuchsexlract können, "V.
diesgerichtlichen Registratur e>W
werden. ,̂

K. k. Bezirksgericht NeumarlÜ.
10. August 1885. ^

(3997 1) ^ d . 2 ^

Erinnerung ,„,,
an S i m o n u>,d J o h a n n L a p ^
bezw. deren unbekannte R e c h t s ' " ^

Von dem k. k. Vezirlögerichtt ^,
wird d.n Simon und Iohaml ^ .
bezw. deren unbekannlen Rechts»^
gern, hiemit erinnert: , ^

Es habe Franz Oblat von I e ^ " ,
wider dieselben die Klage all! . ,̂
kennung der Verjährung der au! ,
llägerischen Realität Grundbuchs'^
Nr. 22 der Catastralgemeiude ^ ,
verh im Grunde des Eheverttage»
13. Jänner 1820 und der E'M ^,
iung WM 30. Dezember 1848 pl ,
rechtlich sichergestellten Fo rde rM«.
5 f l . C. M . s. A. 8ud pt-uo8.29-^
18^5. Z, 2153. heramts ei'lge ß,,
worüber zur ordentliche» mündlich"
Handlung die Tagsatzung auf de«

2. November 1665, <i
früh 9 Uhr, mit dem Anhange ^
a G. O. angeordnet und den « " "H
wegen ihres unbekannten A u f e " ^
Herr Franz Zazula von Idria a« ^
rator u.ä uetum auf ihre Gesa^
Kosten bestellt wurde. ^

Dessen werden dieselben i ^ l
Ende verständiget, dass sie alleNl""s,j
rechter Zeit selbst zu erscheinen H , ,
einen anderen Sachwaller z« ^
und anher namhaft zu machen ^
widrigens diese Rechtssache n"t ^,
angestellten Curator verhandelt >"
wird. Z!l!

K. k. Bezirksgericht I d r i a , al"
Juli 1885. >
(3512-1) Nr.^

Erinnerung ^
an A n d r e a s K e g l o v i ö vo" ^ !
Nr. 19, unbekannten Aufenthaltes,

dessen unbekannte NechtsnachW >
Von dem k. k. Bezirksgerichte ^ ^

straß wird dem Andreas Keglo"'^j
Ostrog Nr. 19, unbekannten AufeH.,,
und dessen unbekannten RechtSnaW-'
hiemit erinnert: . ^

Es habe wider dieselben be» ^ !
Gerichte Barthelmä Sternisa ""> ^
kope Nr. 7 die Klage auf E r W ' " ^
Realität 8ud Einl. - Nr. 419 a" ^
stralgememde Nussdorf eingebracy''F
wird die Tagsatzung im su«"""
Verfahren auf den

26. O k t o b e r 1865 , ,
9 Uhr vormittags, hiergerlch"
ordnet. M ^

Da der Nnfenthaltsort der G c l H
diesem Gerichte unbekannt und v> ^,
vielleicht aus den k. k. Erblande" ^ F
sind, so hat man zu dessen Ve' p,
und auf ihre Gefahr und K H ^ i>
Herrn Johann lialin von Land,"
Curator »ä u,owm bestellt. ,,^

Die Geklagten werden hievo" 5 ^
Ende verständiget, damit sie "" ^
zur rechten Zeit selbst erscheme" «^
sich einen anderen Sachwalter ^ ' ^,
und diesein Gerichte namhaft ^
überhaupt im ordnuiigsmäßlgel' ĥ ,̂
einschreiten und die zu ihrer " ^ ^
aung erforderlichen Schritte H^>
können, widrigens diese Rechts»"" ^
dem aufgestellten Curator nach " rl'
stimmungen der Gerichtsord»"'^ ,l,i
handelt werden, und die G e k l G " ' ^
chen es übrigens frei steht. H " >'
behelfe a«ch dem benan'tten 6 " " . sif
die Hand zu geben, sich die ." , s^
Verabsäumung entstehenden W"U
beizumessen haben werden. ^ ̂>

K. t. Bezirksgericht Landst""
13. August 1865.


